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Lehrerhandbuch
      Wandertag



Sehr verehrte Damen,
sehr verehrte Herren,

was tun am Wandertag, müssen wir in die Ferne schweifen oder liegt das Gute doch so 
nah?

Diese Frage wird sich Ihnen als Lehrerin oder Lehrer an einer der vielen schulischen 
Einrichtungen in Stadt und Landkreis Coburg sicherlich nicht nur einmal im Jahr 
stellen.

Um Ihnen einen schnellen Überblick und eine umfangreiche Sammlung an kulturel-
len und musealen Einrichtungen in der Stadt und dem Landkreis Coburg an die Hand 
zu geben, haben wir das „Lehrhandbuch Wandertag“ entwickelt und mit Inhalten 
gefüllt.

Viele Einrichtungen und Aktionen können hier direkt mit Ihren Lehrplänen verknüpft 
werden.

Eine umfangreiche Übersicht, geordnet nach Erlebnis, Museum und Natur ermöglicht
Ihnen eine abwechslungs- und lehrreiche Gestaltung Ihres Wandertages in der Stadt 
und dem Landkreis Coburg.

Selbstverständlich wurden nach den Angeboten auch die Fördermöglichkeiten für
Ihren Wandertag am Ende unserer Dokumentation mit eingefügt, damit Sie z.B.
mögliche Aufwendungen für den Transport durch die entsprechenden Einrichtungen
in Stadt und Landkreis gefördert bekommen.

Und zu guter Letzt können Sie dieses umfangreiche Nachschlagewerk auch mit Ihren
eigenen Notizen und Erfahrungen bereichern, um Ihren Kollegen bei der Suche nach 
dem nächsten Ziel für deren Wandertag behilflich zu sein.

TIPP: Alle Einrichtungen haben immer wieder Sonderaktionen für Ihre Besucher 
parat, über die Kontaktdaten können Sie sich individuell beraten lassen.

Viele spannende und erlebnisreiche Wandertage mit unserem „Lehrerhandbuch 
Wandertag“

wünschen Ihnen

Dr. Kerstin Lindenlaub Tamara Freitag  Mick Böhm
Stadt Coburg  Landkreis Coburg Stadtmarketing Coburg
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Kultur- und Schulservice Coburg 
Der Kultur- und Schulservice Coburg unterstützt Kindertageseinrichtungen und Schulen bei 
der Wahrnehmung von kulturellen Angeboten. 
Wir beraten Sie gerne und können Sie auch mit einem finanziellen Zuschuss unterstützen. 

Ansprechpartner:

Dr. Kerstin Lindenlaub  Tamara Freitag
Stadt Coburg Bildungsbüro  Landratsamt Coburg 
09561/89 1405   Fachbereich Bildung, Kultur, Sport 
Kerstin.Lindenlaub@coburg.de 09561/514 675
    Tamara.Freitag@landkreis-courg.de
www.ks-cob.de

Wichtige Kontaktdaten
Deutscher Alpenverein Sektion Neustadt b. Coburg

Die Wanderführer/innen des Alpenvereins stehen Ihnen gerne als Begleiter/innen für geführte 
Wandertouren im Raum Neustadt b. Coburg zur Verfügung.

www.alpenverein-neustadt.de, info@alpenverein-neustadt.de

Bildungs- und Teilhabepaket 
Es ist möglich für Kinder und Jugendliche aus Familien mit geringem Einkommen eine finan-
zielle Unterstützung für Schulausflüge über das Bildungs- und Teilhabepaket zu beantragen. 

Stadt Coburg:   Landkreis Coburg:
Susanne Holzmann  Gizem Karatas
Stadt Coburg Bildungsbüro 09561/514-612
09561/89 1408   gizem.karatas@landkreis-coburg.de

Transportmöglichkeiten
Deutsche Bahn    
Reisezentrum Coburg, Lossaustraße 6, 96450 Coburg, www.bahn.de.
Die Deutsche Bahn fährt die Orte: Ebersdorf, Grub a. Forst, Coburg (diverse Haltestellen), 
Dörfles-Esbach, Rödental (diverse Haltestellen), Neustadt und Sonneberg an.
Karten können Sie auch an den Verkaufsautomaten an den Bahnhöfen erwerben.

Agilis Bahn
Info-Telefon: 0800/5892840, www.agilis.de. 
Die Agilis betreibt eine Bahnverbindung von Bad Rodach über Coburg bis Ebersdorf. Karten 
können Sie auch an den Verkaufsautomaten der Deutschen Bahn an den Bahnhöfen erwerben.

OVF Bus
Niederlassung Oberfranken, Verkaufsbüro Coburg, Bamberger Straße 2-4, 09561/749-2484,
www.ovf.de, info.coburg@ovf.de.
Diverse Linien im gesamten Gebiet sind vorhanden.

SÜC Bus
InfoCenter am Theaterplatz, 09561/749-1423, bus@suec.de, www.suec.de.
Die SÜC betreibt Linien im Gebiet der Stadt Coburg und den angrenzenden Landkreis Ge-
meinden.
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Erlebnis 6
Museen  38
Natur 102

Anhang
Anträge zur Kostenübernahme 123
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Coburg
Ein Tag auf der Ritterburg – Bildung auf Bestellung 8
Geheimnisvolle Gänge – Dunkle Wege 9
Coburg für Kids 10
Zwerge, Zauber und Gespenster 11

Bad Rodach
Führung durch die Natursaftkelterei (Herbst) 12
Billmuthausen – ein geschleiftes Dorf 13
Stadtführung das Herz des Herzogs 14
Die Dunkelgrafen und Rodach 16
Stadtführung durch die historische Altstadt 18
Stadtführung für Kinder 19
Bad Rodach – geheimnisvoll und lecker 20
Reformation und „Tag zu Rodach“ 1529 21
Bad Rodach, Gelehrte und Dichter 23
Rund um die Stadtmauer 24
Stadtführung St. Georgenberg 25
Waldbad Bad Rodach 26
Waldbühne Heldritt 27

Neustadt bei Coburg
Märchenbad Bademehr 28
Freizeitpark „Villeneuve sur Lot“ 29
Familienbad Bademehr 31

Niederfüllbach
Leopoldsbrunnen 31
Park Niederfüllbach 32

Rödental
Rödenbad 33

Tambach
Wildtiere, Greifvögel, Park 34

Sesslach
Seßlacher Kasperle 35

Sonnefeld
Freibad Sonnefeld 36

Weitramsdorf-Weidach
Natur und Spielen 37
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Thema Ein Tag auf der Ritterburg 
– Bildung auf Bestellung

Beschreibung Anhand einer farbigen Großbildgeschichte erleben 
die Kinder einen Tag auf der Burg des Pagen Konrad, 
der gerne Knappe werden möchte. Das Leben in der 
großen Burgküche, das Lanzenstechen der Burgknap-
pen, die Vorbereitungen zum Ritterturnier etc. Eine 
altersgerechte Geschichten- und Führungsstunde, die 
Kinderherzen begeistern kann. 

Dauer  

Lehrplanbezug HSU/Geschichte

Klassenstufe Kindergarten und Grundschule

Altersstufe 4-10 Jahre

Ort Coburg

Anbieter Kunstsammlungen der Veste Coburg/VHS Coburg

Kontaktdaten Telefon 09561 882581

Adresse (Straße, PLZ, Ort) Löwenstraße 15

Internetseite www.vhs-coburg.de

E-Mail Franziska.Knauer@vhs-coburg.de

Buchungen (Öffnungszeiten)

Kosten Auf Anfrage 

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  

Fußweg vom nächsten Bahnhof  

Fußweg von nächster Bushaltestelle  

Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 
Anmerkungen: Burgschänke, Cafeteria

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe

Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  

Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gas-
tronomie,...)

Hofgarten, Spielplätze

KS:COB-Förderung möglich ja
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Thema Geheimnisvolle Gänge – Dunkle Wege
Beschreibung Wir erkunden gemeinsam geheimnisvolle Spuren 

längst vergangener Zeiten. Wir schauen hinter ver-
schlossene Türen und lüften Geheimnisse dunkler 
Gänge und steiler Treppen auf der Veste Coburg. 

Dauer  
Lehrplanbezug HSU/Geschichte
Klassenstufe Kindergarten und Grundschule
Altersstufe 4-10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Kunstsammlungen der Veste Coburg/VHS Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 882581
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Löwenstraße 15

Internetseite www.vhs-coburg.de
E-Mail Franziska.Knauer@vhs-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten)
Kosten Auf Anfrage 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Burgschänke, Cafeteria
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Hofgarten, Spielplätze

KS:COB-Förderung möglich ja
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Thema Coburg für Kids
Beschreibung Kinder haben ihre eigenen Interessen. Darum führen 

wir sie auch anders: anschaulich, erklärend, spannend 
und immer auf ihre Fragen eingehend. Kindgerecht 
eben. 
Wählen Sie einfach das passende Thema für die Tour 
Ihrer Kinder aus, den Rest organisieren wir! 
Auf Wunsch führt der Coburger Mohr!

Dauer  
Lehrplanbezug HSU/Geschichte
Klassenstufe Kindergarten und Grundschule
Altersstufe 4-10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Tourismus Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 898000
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngasse 4

Internetseite www.coburg-tourist.de
E-Mail info@tourist.coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten)
Kosten Auf Anfrage 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Bratwurstbuden, Gastronomie
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Hofgarten

KS:COB-Förderung möglich ja
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Thema Zwerge, Zauber und Gespenster
Beschreibung Im Mittelpunkt dieser kind- und altersgerechten 

Führung stehen der Veste-Zwerg Ruppert und das 
Veste Gespenst Malchus. Wir stöbern gemeinsam in 
der Vergangenheit der Beiden, suchen die Orte ihrer 
haarsträubenden Erlebnisse auf.

Dauer  
Lehrplanbezug HSU/Geschichte
Klassenstufe Kindergarten und Grundschule
Altersstufe  4-10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Kunstsammlungen der Veste Coburg/VHS Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 882581
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Löwenstraße 15

Internetseite www.vhs-coburg.de
E-Mail Franziska.Knauer@vhs-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten)
Kosten Auf Anfrage 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Hofgarten

KS:COB-Förderung möglich ja
Co
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(Herbst)

Beschreibung Rodacher Fruchtsäfte genießen durch die hohe 
Qualitätsauffassung der Kelterei besondere Aner-
kennung und Vertrauen. Jahrelange Erfahrung und 
der Einsatz modernster Arbeitsverfahren garantieren 
die bestmögliche Erhaltung der biologisch wichtigen 
Wert- und Wirkstoffe. Rodacher Fruchtsäfte sind also 
wirklich „Flüssiges Obst“. 

Dauer ca. 1,5 Std.
Lehrplanbezug Gesunde Ernährung
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Adelhausen
Anbieter Rodacher Fruchtsäfte GmbH
Kontaktdaten Telefon 03685 702038 

Fax 03685 709773
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Am Frohnberg 2, 98646 Hildburghausen
Internetseite www.rodacher-fluessiges-obst.de
E-Mail rofru@fruit-juice-circle.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Dienstag bis Freitag: 9:00 bis 11:00 + 14:00 bis 18:00 

Samstag: 9:00 bis 12:00
Kosten Auf Anfrage
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle 100 m
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:.
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich nein
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Beschreibung Vor einem Gedenkstein an einem idyllischen Ort in 

der Nähe von Bad Colberg und Gauerstadt stehen oft 
fassungslose Besucher: „Hier stand von 1340 bis 1978 
das Dorf Billmuthausen. 1978 zerstört, die Einwohner 
vertrieben“. Der kleine Friedhof mit der neu erbauten 
Kapelle erinnert an das Leben der Menschen, die hier 
zuhause waren. An diesem Nachmittag begeben wir 
uns auf Spurensuche in die Geschichte des unterge-
gangenen Ortes.

Dauer 1,5 Stunden 
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 6.-12. Klasse
Altersstufe 12-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten 40,00 €
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Kommen Sie mit uns zurück ins 18. Jahrhundert, in 

die bunte Zeit des Barock, in die Zeit Herzog Franz 
Josias von Sachsen-Coburg-Saalfeld. Er war Enkel 
Ernsts des Frommen, Vater des berühmten Gene-
rals Friedrich Josias und Zeitgenosse Ludwigs XIV., 
Katharinas der Großen, Vivaldis und Händels. Franz 
Josias war ein leidenschaftlicher Jäger. Er erkor das 
waldreiche Rodach zu einer Nebenresidenz und wurde 
zu unserem wichtigsten Bauherrn: Auf ihn und seinen 
Architekten Johann David Steingruber gehen das 
Jagdschloss (Haus des Gastes), die Salvatorkirche am 
Friedhof und das Schiff unserer großen Stadtkirche 
St.Johannis zurück, das im 30jährigen Krieg zerstört 
worden war. Hier wurde 1764 sein Herz begraben.  
Franz Josias hat wahrhaftig sein Herz an Rodach 
verloren. 
„Dieses war ein liebenswerter Fürst und jedermanns 
Freude“, heißt es in einer Chronik. Doch er wusste 
auch durchzugreifen. Er betätigte sich als energischer 
Reformer von Kirche, Justiz und Verwaltung und 
machte mit so mancher (Lotter-)„Wirthschaft“ ein 
Ende. Mit verkaufsoffenen Sonntagen, „Freßorgien“, 
„Herumblöken“, „Saufen, Kugeln und anderen Spie-
len“, „sündlichen Unsitten“ und „gottlosem Aberglau-
ben“ war es (erst einmal) „vorbey“! 
Es erwartet Sie eine vergnügliche, anekdotenreiche 
Führung ins pralle Leben und ins Herz seiner beein-
druckenden Bauten...

Dauer 1,0 Stunden

Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 3.-12. Klasse
Altersstufe 9-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
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Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten 40,00 €
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung „Die Dunkelgrafen sind da...“, raunte es einst auch 

durch Rodach. In den Jahren um 1810 ratterte fast 
täglich die elegante Kutsche eines rätselhaften Paares 
heran, das bis in die 1840er Jahre in der Region lebte. 
Noch heute soll dann und wann das Quietschen der 
hohen Räder zu hören sein – wissen sie wo?  
Was sah der Chausseewärter am Kupfersturm? 
Welches Geheimnis birgt das Erffenhaus, das große 
Rittergut am Markt? Wer saß einst auf dem schmu-
cken Stuhl, der im Schloss gezeigt wird – war es eine 
Tochter Marie Antoinettes, die auf ihm stickte und las? 
Wie aussagekräftig war die Gen-Analyse von 2014?  
Wer war die stets verschleierte Dunkelgräfin nun 
wirklich?  
Das Paar hat überraschend viele Spuren in Bad Ro-
dach hinterlassen. Es erwartet Sie ein historischer Kri-
mi voller Romantik, Skandale und Grusel. Erfahren sie 
Neues und spazieren sie mit mir zurück ins Rodacher 
„Klein-Weimar“, in die Zeit der Revolutionen und 
Freimaurer, von Friedrich Rückert, von Christian und 
Carl Hohnbaum, von Napoleon und von zwei Herzo-
ginnen-der-Herzen...

Dauer 1,0-1,5 Stunden 
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 3-12. Klasse
Altersstufe 9-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten 40,00 €
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Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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Altstadt 

Beschreibung Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gästeinfor-
mation Bad Rodach.

Dauer 1,0-2,0 Stunden je nach Thema
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten 40,00-60,00 €/pro Gruppe bis 25 Personen
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Unser Wappentier, der stolze Löwe, und Katharina von 

Henneberg, eine bedeutende Adelige, begleiten uns bei 
einer Spurensuche in der Vergangenheit. 
Werft einen Blick in einen der alten Stadtmauertürme 
und steigt über schmale Stufen hinauf in den Turm 
der Johanniskirche. Überall lauern Geheimnisse: Was 
hat es mit der aufgebrochenen Truhe auf sich, die 
in einer steinernen Kammer der Kirche im Dornrö-
schenschlaf liegt? 
Und mit dem Skelett, dass man vor einigen Jahren bei 
Bauarbeiten im Wallgraben nahe der alten Stadtmauer 
fand?

Dauer 1,0 Stunden
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 3.-12. Klasse
Altersstufe 8-18 Jahre
Ort Bad Rodach

Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten 40,00 €
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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is Thema Bad Rodach – geheimnisvoll und lecker
Beschreibung Der Schlüssel dreht sich im Schloss, Türen öffnen sich. 

In Kellern, Türmen präsentieren sich Leckereien, die 
in und um Bad Rodach hergestellt werden. Eine Stadt-
führung mit Überraschungen.

Dauer Ca. 2,0 Stunden je nach Thema
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten 60,00 € zzgl. 5 € pro Person für Lebensmittel
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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isThema Reformation und „Tag zu Rodach“ 1529 
Beschreibung Eine Führung in die Kirche, durch die Kirche und um 

die Kirche herum. 
Ist Widerstand zwecklos? Nein, ist er nicht! Staunen 
Sie über die große historische Bedeutung unseres 
Städtchens: Vom 6.-8.Juni 1529 versammelten sich die 
evangelischen Stände (Kursachsen, Brandenburg-Ans-
bach und Hessen, Nürnberg, Straßburg und Ulm) aus-
gerechnet in der St.Johanniskirche im kleinen Rodach. 
Es ging um nichts geringeres als die Verteidigung des 
evangelischen Glaubens und seiner Anhänger – gegen 
die Bedrohung durch Kaiser und Reich!  
Das Ergebnis der Tagung zu Rodach, niedergelegt in 
Urkunden und Gutachten, war weltbewegend und 
führte über den Schmalkaldischen Krieg bis zum 
Augsburger Religionsfrieden und damit zum Ende 
der mittelalterlichen Reichsidee: – War der Kaiser von 
Gott eingesetzt? Nein! – War er also fehlbar: Oh, ja! – 
Aktiver Widerstand gegen das Reich wurde möglich!  
(Tyrannenmord-Paragraph: Art.20 GG) 
Weltgeschichte wird lebendig auf einer bunten Kir-
chenführung. Hören sie Dramatisches vom Mittelalter 
bis zur Reformation, über den Dreißig-jährigen Krieg 
und das ‚Herz des Herzogs‘ bis heute. Erleben Sie Orte, 
die selbst Rodacher noch nie gesehen haben: von den 
‚Katakomben‘ der St.Johanniskirche über ihre spätgo-
tischen und barocken Räume bis zum Dachboden und 
gar hinauf auf den Turm…

Dauer 1,0 Stunden
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 6.-12. Klasse
Altersstufe 12-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30
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is Kosten 40,00 €
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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isThema Bad Rodach, Gelehrte und Dichter
Beschreibung Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gästeinfor-

mation Bad Rodach. 
Dauer 1,0-2,0 Stunden je nach Thema
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten 40,00-60,00 €/pro Gruppe bis 25 Personen
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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is Thema Rund um die Stadtmauer 
Beschreibung Neue und alte Geschichte mischt sich bei dieser Füh-

rung in einem der schönsten Ecken unserer Stadt, die 
in den letzten Jahren durch eine neue Gestaltung ihr 
Gesicht verändert hat.

Dauer 1,5 Stunden
Lehrplanbezug Geschichte

Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag: 
(Mai-Okt) 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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isThema Stadtführung St. Georgenberg 
Beschreibung „Bei Rodach ein Berg mit Kapelle“, so lautet im Jahr 

1135 die Ersterwähnung des Georgenberges. Wir be-
staunen die Steine der (Prämonstratenser-)Klosterruine 
aus der Zeit Bischof Ottos I. von Bamberg, hören vom 
Spukmönch aus der Reformationszeit und sehen den 
ersten Festspielort des Gründers der Heldritter Wald-
bühne. Wir lassen vom Aussichtsturm „Henneberger 
Warte“ den Blick schweifen vom Thüringer Wald über 
die Rhön und die Haßberge bis hinunter nach Alten-
stein und hinüber nach Coburg, und schleichen uns 
hinunter zum …Drachenloch. Die gemütliche Ausflugs-
gaststätte lädt schließlich zur Einkehr ein. Eine Füh-
rung mit Sagen und Fakten, malerischen Mauern und 
unheimlichen Wegen.

Dauer 1,0 Stunden
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach 
Kontaktdaten Telefon 09564 1550

Fax 09564 922116
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag:

 
Dienstag: 
 
Mittwoch: 
 
Donnerstag: 
 
Freitag: 
 
Samstag (Mai-Okt): 

09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
Nachmittags geschlossen
09:00-12:30
14:00-16:30
09:00-12:30
14:00-16:30
10:00-11:30

Kosten 40,00 €
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km/10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Bushaltestelle direkt am Treffpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museumsbesuch/Heimatmuseum Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen mit Fitnessparcour und Spiel-
platz

KS:COB-Förderung möglich ja
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is Thema Waldbad Bad Rodach
Beschreibung Idyllisch am Waldrand gelegenes Naturbad, gemein-

sam mit Fröschen, Fischen und Enten schwimmen 
gehen. Gerade für Kinder und Kleinkinder ist ein Tag 
im Waldbad ein Erlebnistag. Neben einem Spielplatz, 
einem Kleinkindbereich mit Rutsche und einem 
abgegrenzten Nichtschwimmerbereich können die 
Größeren vom Startblock aus in dem 50 m langen 
Becken (ca. 1,80 m bis 2,00 m tief) ihre Bahnen zie-
hen. Sanitäre Anlagen sowie eine Umkleidekabine für 
Familien sind vorhanden.

Dauer Je nach Wunsch
Lehrplanbezug Sport/HSU
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Stadt Bad Rodach – Waldbad
Anbieter Stadt Bad Rodach – Waldbad
Kontaktdaten Telefon 09564 1280
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Sportgelände Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de/de/tourismus/waldbad.html
E-Mail
Buchungen (Öffnungszeiten) 9.00-19.00 Uhr (Mai-September)
Kosten Kinder bis 5 Jahre frei 

Kinder von 6 bis 14 Jahre 1,00 € 
ab 15 Jahre/Erwachsene 2,50 €

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 2 km, 25 min
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Kiosk
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Spielplatz im Gelände

KS:COB-Förderung möglich nein
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isThema Kinderstück auf der Waldbühne 
Heldritt 

Beschreibung Jedes Jahr erfreut die Waldbühne Heldritt auch die 
jüngsten Zuschauer mit einem Märchenstück.
Spannend und kindgerecht inszeniert werden Groß 
und Klein in die fantastische Welt der Märchen ent-
führt.

Dauer ca. 2,5 Stunden
Lehrplanbezug Märchen - Deutsch
Klassenstufe 1.-4. Klasse
Altersstufe 6-10 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Waldbühne Heldritt; Heimatverein Heldritt e.V. 
Kontaktdaten Telefon 09564 800441
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Hauptstraße 9, Stadtteil Heldritt, 96476 Bad Rodach
Internetseite www.waldbuehne-heldritt.de
E-Mail Waldbuehne24@t-online.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Spielzeit Mai bis Juli
Kosten 6,00 €/ Person, für Gruppen ab 20 Personen 0,50 €/

Person Ermäßigung
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 5 km, 1,0 Std.
Fußweg von nächster Bushaltestelle 1 km, 15-20 min
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Stadtführung in Bad Rodach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich ja
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is Thema Märchenbad Bademehr
Beschreibung Freibad
Dauer
Lehrplanbezug Sport
Klassenstufe 1.-13. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Neustadt b. Coburg
Anbieter Bäder der Stadt Neustadt GmbH
Kontaktdaten Telefon 09568 852-0

Fax 09568 852-43
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Ketschenbacher Straße 1, 96465 Neustadt
Internetseite www.bademehr.de
E-Mail info@swn-nec.de
Buchungen (Öffnungszeiten) vom 31. Mai bis zum 3. September 2014 täglich von 

09:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Kosten Ab 11 Personen 2 € pro Person
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 600 m
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: 
Badimbiss, bei größeren Gruppen ist eine Anmeldung 
empfehlenswert.

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besuch des Freizeitpark “Villeneuve sur Lot” 

Museum der Dt. Spielzeugindustrie
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Freizeitpark Villeneuve sur Lot 

KS:COB-Förderung möglich nein



29

N
eu

st
ad

t 
be

i C
o

bu
rg

 · 
Er

le
bn

isThema Freizeitpark „Villeneuve sur Lot“
Beschreibung Der Freizeitpark wurde anlässlich der Kleinen 

Landesgartenschau im Jahr 1999 neu gestaltet. Ein 
wahres Spielparadies mit Wassermatsch-Bereich, 
Kletterschlucht, einem Fun-Park für Skater und einem 
Natur-Erfahrungsfeld stehen den großen und klei-
nen Besuchern zur Verfügung. Im Winter sind bei 
entsprechender Wetterlage Rodeln, Ski-Langlauf und 
Eislaufen möglich.

Dauer
Lehrplanbezug
Klassenstufe 1.-6. Klasse
Altersstufe 6-12 Jahre
Ort Neustadt b. Coburg
Anbieter Stadt Neustadt b. Coburg
Kontaktdaten Telefon 09568 81-139
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Am Moos, 96465 Neustadt b. Coburg
Internetseite www.neustadt-bei-coburg.de
E-Mail info@neustadt-bei-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Im Sommerhalbjahr vom 1. Mai bis 30. September 

täglich von 8.00 bis 22.00 Uhr (außer bei Sonderver-
anstaltungen)
Im Winterhalbjahr vom 1. Oktober bis 30. April 
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr (außer bei Sonderver-
anstaltungen)

Kosten Eintritt frei
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 600 m
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Seecafe
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museum der Dt. Spielzeugindustrie
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Freibad Bademehr

KS:COB-Förderung möglich nein
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is Thema Familienbad Bademehr
Beschreibung Hallenbad mit Sport- und Wellenbecken in Kombina-

tion
Dauer -
Lehrplanbezug Sport
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Neustadt b. Coburg
Anbieter Bäder der Stadt Neustadt Gmbh
Kontaktdaten Telefon 09568 891990

Fax 09568 852-43
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Wildenheider Straße 11, 96465 Neustadt b. Coburg
Internetseite www.bademehr.de
E-Mail
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag: Geschlossen

Dienstag: 7:00 bis 12:00 Uhr, 14:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 bis 12:00 Uhr, 14:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag: 7:00 bis 12:00 Uhr, 14:00 bis 22:00 Uhr
Freitag: 8:00 bis 12:00 Uhr, 14:00 bis 20:00 Uhr
Samstag/Sonntag: 8:00 bis 19:00 Uhr

Kosten 28er Schülertageskarte: 92,50 €
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Bistro im Schwimmbad
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museum der Dt. Spielzeugindustrie
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Wanderweg entlang der Röden

KS:COB-Förderung möglich nein
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isThema Leopoldsbrunnen
Beschreibung Schöner Picknickplatz
Dauer
Lehrplanbezug
Klassenstufe Grundschule
Altersstufe 6-10 Jahre
Ort Niederfüllbach
Anbieter
Kontaktdaten Telefon 09560 92200

Fax 09560 982993
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Coburgerstr.23, 96271 Grub am Forst
Internetseite www.grub-am-forst.de
E-Mail monika.rogos@grub-am-forst.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Keine
Kosten Keine
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Stadtbus, dann zu Fuß
Fußweg vom nächsten Bahnhof 6 km Creidlitz
Fußweg von nächster Bushaltestelle 2 km
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich nein
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is Thema Park Niederfüllbach
Beschreibung Park mit Senioren- und Kinderspielplatz
Dauer
Lehrplanbezug
Klassenstufe Kindergarten und Grundschule
Altersstufe
Ort Niederfüllbach
Anbieter 3-10 Jahre
Kontaktdaten Telefon 09560 92200 

Fax 09560 982993
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Coburger Str. 23, 96271 Grub am Forst
Internetseite www.grub-am-forst.de
E-Mail monika.rogos@grub-am-forst.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Keine
Kosten Keine
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Stadtbus
Fußweg vom nächsten Bahnhof 3 km Creidlitz
Fußweg von nächster Bushaltestelle 50 m
Verpflegung vor Ort möglich ☐ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Gasthaus Beckenhaus gegenüber

KS:COB-Förderung möglich nein
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Beschreibung Hallenbad mit zwei Becken
Dauer
Lehrplanbezug Sport
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Rödental
Anbieter Stadtwerke Rödental
Kontaktdaten Telefon 09563 30 999 30
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Bürgermeister-F-Fischer Str. 6, 96472 Rödental
Internetseite www.roedenbad.de
E-Mail info@stadtwerke-roedental.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Mo: 6:00-8:00; 13:00-21:00

Di: 13:00-21:00
Mi: 9:00-17:00
Do: 13:00-21:00
Fr: 6:00-8:00; 13:00-21:00
Sa/So: 8:00-19:00

Kosten Erwachsene: 2,50
Schüler: 1,50
Unter 6 Jahren: frei

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn, Bus
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,5 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle 20 m
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Cafe im Bad
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich nein
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Beschreibung Der Wildpark Schloss Tambach bietet seinen Besu-

chern im 50 ha großen Park mit altem Baumbestand 
Bächen, Teichen, vielfältigen Pflanzen und vielen 
Erklärungstafeln Wissenswertes über die Wildtiere 
wie Wolf, Luchs, Wisent, Fischotter und Elch und über 
die im Park wachsenden Bäume wie Mammutbaum, 
Stileiche, Bergahorn u. Buche. Fütterungstouren zu 
den Wildtieren wie auch die täglich stattfindenden 
Greifvogelflugvorführungen ergänzen Inhalte und 
bringen zudem Spannung und Erlebnis.  
Rallyebögen und Erkundungsbögen, je nach Al-
tersklasse, die sich mit Tieren und Bäumen beschäfti-
gen, vermitteln spielerisch Wissenswertes und machen 
dabei Spaß. Die Bögen sind direkt über die Website 
herunter zu laden. 

Dauer Mind. 1 ½ Stunden bis ½ Tag 
Lehrplanbezug Biologie
Klassenstufe Kindergarten, 1.-9. Klasse
Altersstufe 3-15 Jahre
Ort Tambach bei Coburg
Anbieter Wildpark Schloss Tambach 
Kontaktdaten Telefon 09567-922915 od. 09567-92290 

Fax 09567 922929
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Wildpark Schloss Tambach, Schlossallee, 96479 

Weitramsdorf 
Internetseite www.wildpark-tambach.de
E-Mail mail@wildpark-tambach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) 8-18 Uhr in der Hauptsaison, Nebensaison 9-16 Uhr
Kosten Siehe Website, Gruppenpreise ab 20 Kinder bei Schul-

klassen, 10 Kinder bei Kindergarten 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bus 
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Im Park vorhanden 
siehe Website

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Puppenbühne mit lehrreichen Stücken zur Umwelt 

usw.
Dauer Ca. 1 Stunde
Lehrplanbezug s.o. und auf Wunsch zum jeweiligen Thema
Klassenstufe Kindergarten und Grundschule
Altersstufe 2 bis 12 Jahre
Ort Kultursaal Seßlach
Anbieter Beatrix Stein und Partner
Kontaktdaten Telefon 09561 9829091

Fax 
Adresse (Straße, PLZ, Ort)
Internetseite
E-Mail
Buchungen (Öffnungszeiten) s.o. oder über 09569/922540
Kosten 3,00 € pro Nase
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln OVF - Linie nach Seßlach
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle 2 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Stadtführung oder Museumsführung
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Spielplatz

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Das Sonnefelder Freibad lockt nicht nur mit günstigen 
Eintrittspreisen, sondern auch mit einem familien-
freundlichen Sport- und Freizeitangebot.

Dauer In den Sommermonaten je nach Witterung von ca. 
Ende April bis Mitte September

Lehrplanbezug Sport - Schwimmen
Klassenstufe Für alle Klassenstufen geeignet
Altersstufe Für jede Altersstufe geeignet
Ort Sonnefeld
Anbieter Gemeinde Sonnefeld
Kontaktdaten Telefon 09562/8577
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Badstraße 11
Internetseite www.sonnefeld.de – Freizeit und Kultur
E-Mail stefan.markus@sonnefeld.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Täglich von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kosten Eintrittskarte für Erwachsene 3,00 €, Eintrittskarte 

für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren, Studenten, 
Rentner etc. 1,80 €, Kinder unter 6 Jahren frei, 
Alle geschlossenen Schulklassen unter Führung eines 
Lehrers bis 13 Uhr Pauschal 18,00 €. 
Weitere Vergünstigungen erhält man mit der Kreis-Fa-
milienCard oder beim Kauf von Zehner- oder Saison-
karten.

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nächstgelegene Bushaltestelle an der Domäne befindet 
sich ca. 10 Gehminuten entfernt.

Fußweg vom nächsten Bahnhof -
Fußweg von nächster Bushaltestelle Ca. 10 Gehminuten
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Tischtennisplatten, Volleyballfeld etc. sind im Freibad 
vorhanden.

KS:COB-Förderung möglich nein
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Beschreibung Spielplatz Weidach „Am Wasserturm“ und Wandern 
zum Schloß Callenberg bzw. Goldbergsee

Dauer 20 Minuten bzw. 30 Minuten einfache Wegstrecke
Lehrplanbezug Natur-, Heimat- und Sachkunde
Klassenstufe 1.-4. Klasse
Altersstufe 6-10 Jahre
Ort Weitramsdorf-Weidach, Am Wasserturm
Anbieter
Kontaktdaten
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Callenberger Str. 22, 96479 Weitramsdorf-Weidach
Internetseite
E-Mail
Buchungen (Öffnungszeiten)
Kosten kostenfrei
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln OVF-Busverbindung bis Weidach Ortsmitte
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Ortsmitte Weidach 500 m bis Wasserturm
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besichtigung Schloß Callenberg, Baden im Gold-

bergsee
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Spielplatz „Am Wasserturm“ 

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Im Vordergrund stehen Gruppenspiele, die Kinder 
seit mehr als 100 Jahren im Freien spielen: Murmeln, 
Klatschball, Seilspringen, Himmel und Hölle, Reifen-
treiben und Peitschenkreisel. Nach einer Kurzführung 
können sie ausprobiert werden.

Dauer 60 Minuten bis 90 Minuten
Lehrplanbezug HSU 1/2 4.2, Eth 3/4 2.3
Klassenstufe 1.-4. Klasse
Altersstufe ab 6 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr, nach Verein-

barung
Kosten 3,- € p. P. ab 15 Kindern
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle  3 Min.
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Wie funktioniert die Bücherei? Anhand einer kleinen 
Rallye lernen Kinder die Bücherei kennen.

Dauer 90 Minuten
Lehrplanbezug Deutsch/Lesen
Klassenstufe 3.-6. Klasse
Altersstufe 9-13 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Stadtbücherei Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 891422 

Fax 09561 891429
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngasse 17
Internetseite www.coburg.de/stadtbuecherei
E-Mail stadtbuecherei@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Vormittags außer Mittwoch
Kosten keine
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Stadtführungen, Besichtigung der Ehrenburg
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Hofgarten

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Bei dieser Veranstaltung betrachten Kinder die Bilder 
eines Bilderbuchs auf einer Leinwand, während ihnen 
der Text des Buches dazu vorgelesen wird. Als Bil-
derbuchkino wird auch die dabei eingesetzte Medi-
enkombination aus Buch und zugehöriger Dia-Serie 
oder Beamer bezeichnet. (Animierte) Geschichten 
machen das Lesen zu einem neuen Erlebnis.

Dauer 60-90 Minuten
Lehrplanbezug Deutsch/Lesen
Klassenstufe 1.-3. Klasse
Altersstufe 6-9 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Stadtbücherei Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 891422 

Fax 09561 891429
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngasse 17
Internetseite www.coburg.de/stadtbuecherei
E-Mail stadtbuecherei@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Vormittags außer Mittwoch
Kosten keine
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Stadtführungen, Besichtigung der Ehrenburg
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Hofgarten

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Große Teile der Ehrenburg sind voll mit Büchern. 
Die Landesbibliothek Coburg zählt zu den schönsten 
Deutschlands und beherbergt hinter dicken Mauern 
einzigartige Schätze. Sie gilt es zu entdecken bei einem 
Rundgang durch die prachtvollen Publikumsräu-
me und die eindrucksvollen, sonst unzugänglichen 
Sammlungen. 

Dauer In Absprache (Minimum 30 bis 45 Minuten)
Lehrplanbezug v.a. Deutsch, Geschichte, Religion, Musik, Latein, 

Französisch 
Klassenstufe 3.-12. Klasse
Altersstufe 8-18 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Landesbibliothek Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 85380 

Fax 09561 8538201
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schloß Ehrenburg, 1. Stock, Schloßplatz 1, 96450 

Coburg
Internetseite www.landesbibliothek-coburg.de
E-Mail geschaeftsstelle@landesbibliothek-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) 10.00 bis 17.00 Uhr (ggf. auch früher oder später)
Kosten Dient dem Erstkontakt mit einer wichtigen Bildungs-

institution (breites Schulungsangebot für weiterfüh-
rende Schulen) und ist daher unentgeltlich.

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinien 1, 1A, 4, 5, 6, 7 (Ehrenburg) und 
2 + 3 (Theaterplatz)

Fußweg vom nächsten Bahnhof 15 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Ehrenburg: vor der Haustür; Theaterplatz: 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besichtigung der Ehrenburg, des Naturkundemuse-

ums, der Veste Coburg, der Coburger Innenstadt
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Hofgarten Coburg

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei



45

Co
bu

rg
 · 

M
u

se
enThema Dampfmaschine und Dampfeisenbahn 

Energieerzeugung
Beschreibung Ein 10-minütiger Film erläutert die Funktion der 

Dampfmaschine von James Watt. Mit einfachen 
Versuchen (Kochtopf und Wasserkessel) erzeugen 
wir Wasserdampf und erfahren, welche Kraft heißer 
Dampf besitzt. In einem zweiten Versuch feuern wir 
eine Modell-Dampfmaschine an. Die Schüler lernen, 
wie die Energie aus dem Wasserdampf durch die Ma-
schine in Bewegungsenergie umgewandelt wird und 
dadurch eine kleine Bohrmaschine in Gang setzt. 

Dauer ca. 60 Minuten
Lehrplanbezug BOS: Ph 10/2, Mittelschule GPG 7/3, NT6 4.2, Wirt-

schaftsschule: GSK 8/3, Realschule: Ph 10/4
Klassenstufe ab 5. Klasse
Altersstufe ab 10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten 3,00 € p. P. ab 15 Personen
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Café im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich ja
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Puppenstuben 
„Sich historisch orientieren“

Beschreibung Die zahlreichen Puppenstuben und -küchen bilden  
das bürgerliche Leben in Miniatur ab. Dies erforschen 
die Schüler in Kleingruppen an ausgewählten Objek-
ten. Sie vergleichen Bildmaterial aus verschiedenen 
Sozialschichten sowie weitere Quellen mit der Ausstat-
tung in den Puppenstuben und -küchen.  
Am Ende können sie ihr Objekt zeitlich und gesell-
schaftlich einordnen und den Mitschülern vorstellen. 
Der Schwerpunkt liegt im „Bürgerlichen Zeitalter“ 
(1800-1920er Jahre), Ausblicke bis in die 1950er Jahre 
sind möglich.

Dauer 90-120 Minuten
Lehrplanbezug Realschule: G8/2, G9/6; Wirtschaftsschule: GSK 7/3; 

Gymnasium: G8/7, G11 1.1
Klassenstufe 7.-11. Klasse
Altersstufe ab 13 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr, nach Verein-

barung
Kosten 3,50 € p. P. ab 15 Kindern
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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kennenlernen und ausprobieren
Beschreibung Nach einem einführenden Dialog zum aktuellen 

Lieblingsspielzeug der Kinder schauen wir uns in der 
Dauerausstellung an, womit die (Ur-) Großeltern in 
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts gespielt haben. 
Wir stellen dabei Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zum heutigen Umgang mit Spielzeug fest.

Dauer je nach Alter ca. 90 Minuten
Lehrplanbezug HSU 1/2 4.2
Klassenstufe 1.-2. Klasse
Altersstufe 6-8 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr, nach Verein-

barung
Kosten ab 15 Kindern 3,00 € p.P. (Eintritt u. Programm) 

zzgl. Materialkosten: 0,20 € p.P. (Püppchen) 
0,50 € p.P. (Dampfmaschine)

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Gedenkstätte entdecken und erleben

Beschreibung Rund um die Region Coburg sind drei Gedenkstätten 
angesiedelt, die die Deutsch-deutsche Geschichte vor 
Ort vermitteln:  
-Zweiländermuseum Streufdorf: Im Zweiländermu-
seum in Streufdorf wird über die ehemalige Grenze 
hinweg die Geschichte einer Region in Franken und 
Thüringen gezeigt, die 40 Jahre lang geteilt war.  
-Grenzturm Eisfeld: Der zur Gedenkstätte umgebaute 
Grenzturm in Eisfeld wurde am 9. November 2014 
eröffnet. Durch Interaktivität lädt er die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zum selbständigen entdecken 
und erfahren ein.  
-Grenzinformationsstelle Neustadt bei Coburg: Das 
Highlight der Grenzinformationsstelle in Neustadt bei 
Coburg stellt ein Modell des Aufbaus und der konti-
nuierlichen Erweiterung der Grenzsicherungsanlagen 
dar. Unterstützt wird der Besuch durch Zeitzeugen 
Für jedes Museum ist ein kostenfreier Recherche-
bogen vorhanden, mit dem die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer selbstständig verschiedene The-
menschwerpunkte der deutsch-deutschen Teilung 
erarbeiten können. 

Dauer 90-120 Minuten
Lehrplanbezug Geschichte/Sozialkunde
Klassenstufe ab 7. Klasse
Altersstufe ab 12 Jahre
Ort in der jeweiligen Kultureinrichtung
Anbieter Coburg Stadt und Land aktiv GmbH/Jugendbildungs-

stätte Neukirchen
Kontaktdaten Telefon 09566/80868918 
Adresse (Straße, PLZ, Ort)  
Internetseite  
E-Mail  
Buchungen (Öffnungszeiten) Die Termine müssen individuell mit den Museen 

vereinbart werden. Die Recherchebögen und weitere 
Informationen erhalten Sie unter: 

Kosten Eintritt in die Gedenkstätten. 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Schuhkarton
Beschreibung Baut einen Schuhkarton zur Puppenstube um oder 

lasst eine Eisenbahn im Schukarton fahren.
Dauer 90 Minuten bis 120 Minuten
Lehrplanbezug Kunsterziehung, Werken und Gestalten
Klassenstufe Kindergarten und Grundschule
Altersstufe ab 5 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr, nach Verein-

barung
Kosten 3,50 € p. P. ab 15 Kindern
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Thüringer Wald und Frankenwald 
„Unterwegs als Geschichtsforscher“

Beschreibung Nach einer kurzen Einführung in die Tradition der 
Puppenherstellung in Coburg und Umgebung und das 
Objekt „Puppe“ werden die Schüler selbst zu For-
schern:  
An ausgewählten Original-Objekten erkunden sie 
Material und Herkunft der Puppen. Angereichert 
durch zusätzliches Quellenmaterial entsteht für die 
Schüler ein Gesamtbild der Spielzeugindustrie im 
fränkisch-thüringischen Raum.

Dauer ca.120 Minuten
Lehrplanbezug Fächer: Arbeit-Wirtschaft-Technik (AWT), Geschich-

te, Heimat- u. Sachkunde (HSU)
Klassenstufe 4.-9. Klasse
Altersstufe ab 10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten ab 15 Kindern 3,50 € p. P. (Eintritt, Programm, Mate-

rial)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Die Hülle der Fingerpuppen ist schon fertig. Jetzt 
müssen eure Puppen nur noch angezogen werden. 
Anschließend basteln wir noch ein Puppentheater für 
die Fingerpuppen.

Dauer 90 Minuten bis 120 Minuten
Lehrplanbezug  Gymnasium: Ku 5 3
Klassenstufe 1.-5. Klasse
Altersstufe ab 6 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr, nach Verein-

barung
Kosten 7,50 € p. P. ab 15 Kindern
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Ein Spiel, bei dem Kinder zu Kameras bzw. Fotografen 
werden, bei dem sie Bücher (verschiedene Themen 
möglich) auf ungewöhnliche Art und Weise betrach-
ten lernen.

Dauer  90 Minuten
Lehrplanbezug  
Klassenstufe 4.-6. Klasse
Altersstufe 10-13 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Stadtbücherei Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 891422 

Fax 09561 891429
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngasse 17
Internetseite www.coburg.de/stadtbuecherei
E-Mail stadtbuecherei@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Vormittags außer Mittwoch
Kosten keine
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besichtigung der Ehrenburg, Stadtführungen
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Hofgarten

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei



53

Co
bu

rg
 · 

M
u

se
enThema Führungsgespräch „Hauswirtschaft in 

Miniatur“ 
Der Wandel von Technik und Hygiene im 
Spiegel der Puppenküchen

Beschreibung Technische Fortschritte führten zu mehr Hygiene in 
Küche und Haushalt. Anhand der zahlreichen Pup-
penküchen von 1813 bis 1950 können diese Entwick-
lungen im Museum nachvollzogen und im Führungs-
gespräch hinsichtlich ihrer Bedeutung ausgewertet 
werden. Ein interessanter Aspekt ist, dass das Spiel-
zeug alle wichtigen Entwicklungsschritte nachvollzo-
gen hat, um die Kinder mit ihrer Lebenswelt vertraut 
zu machen.

Dauer 45-60 Minuten
Lehrplanbezug Gymnasium: Sozialpraktische Grundbildung 8 3.1; 

Mittelschule: ES 7/4; Realschule: EG 7/3
Klassenstufe ab 7. Klasse
Altersstufe ab 13 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten ab 15 Schülern 2,00 € p. P. (Eintritt und Führung)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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„Ladies and Gentlemen“ 
Höflichkeit und Umgangsformen

Beschreibung In einem interaktiven Führungsgespräch erfahren die 
Schüler, wie Kindern im Bürgertum des 19. Jahrhun-
derts „Anstand“ und gutes Benehmen beigebracht 
wurde. Spielsachen dienten dazu als Lehrmittel, wie 
sich an einigen Beispielen im Coburger Puppenmu-
seum erkennen lässt. In der Dialogführung werden 
jeweils Bezüge zu heutigen Regeln des Knigge herge-
stellt.

Dauer 45-60 Minuten
Lehrplanbezug Mittelschule: D6 1.3, D7 1.3; Wirtschaftsschule: D8 

1.4; Gymnasium: D5 1.3; D6 1.3
Klassenstufe 5.-9. Klasse
Altersstufe ab 10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten ab 15 Schülern 2,00 € p. P. (Eintritt, Führung, Arbeits-

blatt)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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„Typisch Mann, typisch Frau?“ 
Rollenbilder in Vergangenheit und 
Gegenwart

Beschreibung „Mädchen lieben rosa und spielen mit Puppen, Jungs 
sind lebhaft und interessieren sich für Technik.“ 
„Männer verdienen Geld, Frauen erziehen Kinder.“ 
Solche Rollenzuschreibungen sind weit verbreitet, 
obwohl sich die „traditionellen“ Rollen gerade im 
Umbruch befinden. Doch wie „traditionell“ sind diese 
vermeintlich „typischen“ Frauen- und Männerbilder?  
In einem Führungsgespräch erfahren die Schüler, wie 
sich die Rollenbilder im Bürgertum des 19. Jahrhun-
derts ausgeprägt haben und durch Spielzeug von Kin-
desbeinen an trainiert wurden. In der anschließenden 
Diskussion wird das Gehörte mit der heutige Situation 
verglichen.

Dauer 45-60 Minuten
Lehrplanbezug Mittelschule: GPG 10/4; Gymnasium: SpG 10/5, G 6/7; 

Fachoberschule: Ku 9/3, fpA 11/1, Sk 9/2
Klassenstufe 6.-11. Klasse
Altersstufe 11 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten ab 15 Schülern 2,00 € p. P. (Eintritt, Führung)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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„Das Coburger Puppenmuseum aktiv 
erkunden“

Beschreibung Eine geführte Reise durch die Kindheit mit Geschich-
te, Geschichten und Materialien zum Anfassen. 

• Das Puppenmuseum – ein Sammlermuseum
• Puppenherstellung in der Region/Materialien für 

Puppen
• Spielzeug im 19. Jahrhundert (Lehrspielzeug, 

Mädchen- und Bubenspielzeug)
• Das Spielzeug der (Ur-) Großeltern (Spielzeiten/ 

Besonderheit der Weihnachtszeit, Spielformen, 
Spielzeug in Notzeiten)

Dauer je nach Alter 30-45 Minuten
Lehrplanbezug Kennenlernen der Institution Museum im Allgemei-

nen und des Puppenmuseums im Besonderen.
Klassenstufe kann für jede Altersgruppe angepasst werden
Altersstufe kann für jede Altersgruppe angepasst werden
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten ab 15 Schüler 2,00 € p. P. (inkl. Eintritt)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Früher konnten die Mädchen ihren Puppenherd mit 
Esbit beheizen und richtig darauf kochen. Wir probie-
ren so einen alten Herd aus und backen Mini-Pfann-
kuchen.

Dauer 90 Minuten bis 120 Minuten
Lehrplanbezug Geschichte, Ernährung und Gesundheit
Klassenstufe ab 2. Klasse alle Klassenstufen
Altersstufe ab 8 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten 5,00 € p. P. ab 15 Schülern
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Sockentiere
Beschreibung Aus einem gewöhnlichen Socken werden mit etwas 

Papier, Wolle und Farbe lustige Handspielpuppen.
Dauer 90 Minuten bis 120 Minuten
Lehrplanbezug Gymnasium: Ku 5 3
Klassenstufe 1.-5. Klasse
Altersstufe ab 6 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten 4,50 € p. P. ab 15 Personen
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Verschiedene Führungen und Aktionen 
Dauer 30-90 Minuten
Lehrplanbezug ja
Klassenstufe Kiga-SekII
Altersstufe 4 Jahre - Erwachsene
Ort Verschiedene Abteilungen des Naturkunde-Museums 

Coburg
Anbieter Naturkunde-Museum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 808120 

Fax 09561 808140
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Park 6, 96450 Coburg
Internetseite www.naturkunde-museum-coburg.de
E-Mail info@naturkunde-museum-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) 9.00-17.00 Uhr
Kosten Eintritt: 

Kinder – Einzeln (1,00 €) – Gruppe (0,50 €) 
Erw. – Einzeln (3,00 €) – Gruppe (1,50 €) 
Familien (6,00 €) 
Führung: 15 € je halbe Stunde; Aktionen siehe Websei-
te

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Linie 8 Theaterplatz
Fußweg vom nächsten Bahnhof ca. 30 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle ca. 15 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: Nur Süßigkeiten und Warm- bzw. 
Kaltgetränke aus dem Automaten

Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Stadtführungen; Besuch von Veste, Ehrenburg, Thea-

ter,...
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Spielplatz, Gastronomie Veste (Sommer)/Innenstadt

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Gemeinsam basteln wir aus bunten Pfeifenputzern 
kleine Puppenkörper. Anschließend könnt ihr aus 
Stoffresten Röcke, Hosen, Shirts, Pullis und Kleider 
für eure Puppen schneidern.

Dauer 90 Minuten bis 120 Minuten
Lehrplanbezug  
Klassenstufe 1.-3. Klasse
Altersstufe ab 6 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinabrung
Kosten 7,50 € p. P. ab 15 Schülern
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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selbstgemachten Murmeln
Beschreibung Aus Modelliermasse formen wir unsere eigenen 

Murmeln, malen sie bunt an und basteln eine Mur-
melbahn.

Dauer 90 Minuten bis 120 Minuten
Lehrplanbezug HSU 1/2 4.2, Eth 3/4 2.3
Klassenstufe 1.-4. Klasse
Altersstufe ab 6 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten 4,00 € p. P. ab 15 Schülern
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Besichtigung und Führung durch Schloss Callenberg
Dauer  
Lehrplanbezug HSU 
Klassenstufe 1.-8. Klasse 
Altersstufe 6-14 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Schloss Callenberg
Kontaktdaten Telefon 09561 515-0
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Callenberg 1, 96450 Coburg

Internetseite www.schloss-callenberg.de
E-Mail mail@schloss-callenberg.de
Buchungen (Öffnungszeiten)  

Kosten 2,50 € pro Schüler inkl. Schlossführung
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Buslinie
Fußweg vom nächsten Bahnhof 5 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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„Rollen spielen“
Beschreibung Ein Puppentheater diente den Damen der gehobenen 

Gesellschaft im 19. Jahrhundert zum anregenden 
Zeitvertreib bei Kaffee- und Konversationskränzchen. 
Figuren und Ausstattung lassen ebenso auf die bevor-
zugten Stoffe wie auch auf die sozialen Verhältnisse 
der Zeit schließen.  
Die Schüler sehen sich in einer Dialogführung die ver-
schiedenen Puppentheater im Museum an und basteln 
anschließend ein eigenes, in dem dann eine Szene aus 
einem ausgewählten Stück gespielt wird.

Dauer 90-120 Minuten
Lehrplanbezug Mittelschule: D5 1.4, D8 2.2; Gymnasium: Ku 5 3, D8 

1.4, D9 1.4; Fachoberschule: D10 1.4; Berufsoberschu-
le: D10 1.4

Klassenstufe ab 5. Klasse
Altersstufe ab 11 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten ab 15 Kindern 4,50 € p. P. (Eintritt, Programm, Mate-

rial)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Schatzkammer der Region
Beschreibung Das Staatsarchiv Coburg ist das Gedächtnis von 

Staatsverwaltung und Justiz in der Region. Bei einer 
Führung durch das Haus eröffnet sich ein Einblick in 
die reichhaltigen Schätze. Nebenbei wird erklärt, wie 
man selbst in den historischen Beständen recherchie-
ren kann.

Dauer 60 bis 90 Minuten
Lehrplanbezug Geschichte, Sozialkunde
Klassenstufe 5.-12. Klasse
Altersstufe 11-18 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Staatsarchiv Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 42707-0 

Fax 09561 42707-20
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngasse 11 

96450 Coburg
Internetseite www.staatliche-archive.bayern.de/archive/staatsar-

chiv-coburg.html
E-Mail poststelle@staco.bayern.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich von 8.00 bis 15.00 Uhr
Kosten kostenfrei
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Bushaltestelle Theaterplatz
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1 km, ca. 15 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Sehenswürdigkeiten, Bibliotheken und Museen zwi-

schen Altstadt und Veste
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

gastronomische Angebote in der Innenstadt

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Macht euch euren eigenen Kuschelbären. Die Hülle 
ist bereits fertig. Der Bär muss nur noch ausgestopft 
und zugenäht werden. Anschließend bekommt er eine 
hübsche Schleife und seine Geburtsurkunde.

Dauer 90 Minuten bis 120 Minuten
Lehrplanbezug
Klassenstufe 1.-3. Klasse
Altersstufe ab 6 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten 7,50 € p. P. ab 15 Kindern
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Stadtführungen, Besichtigung der Ehrenburg, Landes-

theater
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Hofgarten

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Kleine „Werkstatt“ rund ums Thema Wasser.
Dauer  90 Minuten
Lehrplanbezug HSU
Klassenstufe 3.-6. Klasse
Altersstufe 9-13 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Stadtbücherei Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 891422 

Fax 09561 891429
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngasse 17
Internetseite www.coburg.de/stadtbuecherei
E-Mail stadtbuecherei@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Vormittags außer Mittwoch
Kosten kostenfrei
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Stadtführungen, Ehrenburg
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Spielplatz im Hofgarten

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Wertvolle Dokumente aus früheren Jahrhunder-
ten lassen sich im Staatsarchiv bestaunen. An eine 
Entdeckungstour durch die Magazine des staatlichen 
Gedächtnisses der Region schließt sich ein kleines 
“Zeitreise”-Quiz an. Hier ist Regionalgeschichte zum 
Greifen nah. 

Dauer 60 bis 90 Minuten
Lehrplanbezug Heimat- und Sachunterricht
Klassenstufe 3.-4. Klasse
Altersstufe 8-10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Staatsarchiv Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 42707-0 

Fax 09561 42707-20
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngasse 11 

96450 Coburg
Internetseite www.staatliche-archive.bayern.de/archive/staatsar-

chiv-coburg.html
E-Mail poststelle@staco.bayern.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich von 8.00 bis 15.00 Uhr
Kosten kostenfrei
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Bushaltestelle Theaterplatz
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1 km, ca. 15 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Sehenswürdigkeiten, Bibliotheken und Museen 
zwischen Altstadt und Veste sowie gastronomische 
Angebote in der Innenstadt

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Tischsitten in Miniatur (6-10 Jahre)
Beschreibung Wie im Bürgertum des 19. Jahrhunderts werden 

den Schülern mit Miniaturporzellan Tischmanie-
ren vermittelt. In einem Führungsgespräch erfahren 
sie, wann und warum sich die heutigen Tischsitten 
ausgebildet haben. Mit Miniaturporzellan können sie 
jede besprochene Entwicklungsstufe gleich praktisch 
umsetzen.

Dauer ca.120 Minuten
Lehrplanbezug Deutsch, HSU
Klassenstufe 1.-4. Klasse
Altersstufe 6-10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten ab 15 Kindern 3,00 € p. P. (Eintritt u. Programm) 

mit Suppe zzgl. 1,00 € p. P.
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Tischsitten in Miniatur (11-13 Jahre)
Beschreibung Wie im Bürgertum des 19. Jahrhunderts werden 

den Schülern mit Miniaturporzellan Tischmanieren 
vermittelt. Nach einer Einführung setzen sie sich in 
Gruppen mit schriftlichen Quellen und Objekten aus-
einander. Anschließend werden die Ergebnisse zusam-
mengetragen, präsentiert und miteinander verglichen. 
Mit den Materialien im Museum deckt jede Gruppe 
ihren Tisch gemäß ihrem Zeitabschnitt.

Dauer ca.120 Minuten
Lehrplanbezug Mittelschule: ES 7/1, ES 8/1, ES 9/1, ES 10/1; Wirt-

schaftsschule: BSK 8 1/2
Klassenstufe ab 7. Klasse
Altersstufe ab 13 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Puppenmuseum Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89-1480 

Fax 09561 89-1489
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rückerstraße 2-3
Internetseite www.coburger-puppenmuseum.de
E-Mail puppenmuseum@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar täglich nach Vereinbarung
Kosten ab 15 Kindern 3,00 € p. P. (Eintritt u. Programm) 

mit Suppe zzgl. 1,00 € p. P.
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Nähe Busbahnhof
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,0 km ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 3 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen: aber Restaurant und Cafe im selben 
Haus

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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pferden“ 
Rund um die Biene und ihre Produkte

Beschreibung Bienen bevölkern bereits seit 40 Millionen Jahren 
unsere Erde; und seit mehr als 10000 Jahren machen 
wir Menschen von ihnen Beute. Bereits in der Antike 
wurde die Imkerei auf hohem Niveau betrieben und 
seit dem frühen 19. Jahrhundert weiß man auch um 
die landwirtschaftliche und ökologische Bedeutung 
von Bienen. Diese faszinierenden Insekten beflügelten 
seit jeher die Phantasie der Menschen, sodass sie Ein-
gang in Lyrik, Kunst, Religion, Sprachgebrauch und 
Volksglauben gefunden haben. Anhand ihrer Biologie 
und ihres natürlichen Kreislaufes ergeben sich die 
Aufgaben eines Imkers, um Honig, Pollen, Propolis, 
Wachs und auch Bienengift für die verschiedensten 
Zwecke zu gewinnen. 
Je nach Jahreszeit kann eventuell der Bienenstand vor 
Ort besucht oder Honig geschleudert werden; nach 
dem Basteln eines Andenkens aus Wachs dürfen sich 
die Teilnehmer an einem Honigbrot laben.

Dauer 3 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 1.2, 2.1, LB 3, HSU3/4 3.1, 5.2, 

6.1, Eth1/2, 4.1, 4.2, Eth3/4 4.1, 4.2, WG1/2 LB2 
Förderschule: Natur 2.1, Hauswirtschaft 3.1

Klassenstufe 1.-6. Klasse
Altersstufe 6-12 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304 

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2 

96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar ganzjährig, Di–Fr vormittags  

Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 4 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 80 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof Creidlitz, ca. 30 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
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Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 
Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di-Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Brotbacken

Beschreibung Dörfliches Brotbacken war in früheren Zeiten rund 
um das Jahr harte Arbeit und bedeutete umfangreiche 
Sachkenntnis: Acker bereiten, Getreide anbauen und 
ernten, Holz sammeln und sägen, Reisig bündeln, 
Steinbackofen schüren, Teig kneten, Laibe formen, 
einschießen und backen. Wie die Menschen das alles 
in Handarbeit meisterten und welch hohen Stellen-
wert das tägliche Brot damals innehatte, macht diese 
Aktion mit allen Sinnen erfahr- und greifbar. Lohn für 
die Mühe ist der eigene Laib Brot frisch aus dem Ofen. 
Bitte unbedingt auf wettergerechte Arbeitskleidung 
bzw. festes Schuhwerk achten und pro Teilnehmer 
einen sauberen Stoffbeutel mitbringen.

Dauer 4 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 1.2, 3.2, 4.2, 5.2, 6.1, HSU3/4 

3.1, 3.2, 4.1, 4.2, 5.2, 6.1, Eth1/2 1.4, 4.1, KR3/4 4, 
WG1/2 3, WG3/4 3 
Mittelschule: AWT 5.3.1, 5.3.2, 6.3, Eth 5.1, GSE 5.4, 
7.3, WTG 5.5 
Realschule: HE 7.2 
Gymnasium: NT 5.2.2 
Förderschule: Heimat 2.2, Natur 2.2, Werken 1.2, 3.1, 
3.2, Hauswirtschaft 4.3, 7.1, 7.2

Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304 

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2 

96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar Mitte April bis Mitte Oktober, Di-Fr vormit-

tags. 
Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 5 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 100 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
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Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 
Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di–Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Butterherstellung

Beschreibung Kühe sind lila und Milch kommt aus der Tüte... 
Stimmt das wirklich? Nein, denn Kühe sind keine 
Werbebotschafter für Schokoladenfirmen, sondern 
Michlieferanten. Aber wie entsteht die Milch in der 
Kuh, wie kommt sie von da in den Tetra Pak und der 
wiederum in unseren Kühlschrank? Warum macht 
Milch munter? Was ist los, wenn jemand einem die 
Butter vom Brot nehmen will? Um zum Milchexper-
ten zu werden, beginnen wir mit der „Ochsentour“: 
Wir üben uns im Melken und stampfen Butter, die als 
Lohn für die Mühen frisch vor Ort verzehrt wird. Echt 
„kuhl“!

Dauer 3 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 1.2, 2.1, 2.2, 6.1, HSU3/4 LB 2, 

3.1, 5.2, 6.1  
Förderschule: Natur 2.2, Hauswirtschaft 7.1, 7.2

Klassenstufe 1.-6. Klasse
Altersstufe 6-12 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2 

96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar ganzjährig, Di-Fr vormittags  

Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 4 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 80 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di–Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Wände...“ 
Historische Farbenherstellung und 
Wandbemalung

Beschreibung Was gibt es Schöneres als ein Zuhause, in dem man 
sich rundum wohl fühlt?
Schon immer haben wir Menschen unser Umfeld 
gestaltet, ob vor 10000 Jahren mit Höhlenmalerei oder 
nun mit Farben aus der Fabrik, Tapeten, Wandtattoos 
und Stickern. Aber womit hat man früher gemalt? 
Was ist eigentlich Farbe, woraus besteht sie und wie 
wurde sie ohne Chemie hergestellt? Wie haben unsere 
Vorfahren die Wände ihrer Stuben so farben- und 
formenprächtig geschmückt? Und wie haben Maler in 
der Vergangenheit gearbeitet?
Die Teilnehmer rühren die Farben auf Basis von Ei, 
Bier und Quark selbst an und lassen durch Zugabe 
von Naturpigmenten tolle Töne entstehen. Auf den 
Spuren historischer Techniken entwerfen und schnei-
den sie Schablonen, bauen Farbtupfer und walzen 
mit alten Rollen ganz unterschiedliche Muster. Das 
individuelle „Hand-Werk“ darf selbstverständlich mit 
nach Hause genommen werden. 

Dauer 3 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 5.2, 6.1, HSU3/4 6.1, WG1/2 

1,WG3/4 1 
Mittelschule: Ku 5.2.2, 7.4, 8.4, WTG 5.1, 6.1.1 
Realschule: Ku 5.1, 7.2 
Förderschule: Heimat 2.2, Kunst 1.4, 2.1, 2.3, 2.5

Klassenstufe 1.-10. Klasse
Altersstufe 6-16 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304 

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2 

96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar ganzjährig, Di-Fr vormittags  

Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 4 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 80 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
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Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 
Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di-Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Einführung in die Grundlagen histori-
scher Bautechnik

Beschreibung Fachwerkbau war von der Antike bis ins 19. Jahr-
hundert eine der vorherrschenden Bauweisen und 
bestimmt noch heute mit einer Vielzahl von Konst-
ruktionsdetails und Schmuckelementen das Bild gan-
zer Dörfer oder Altstädte. Ob als Sichtfachwerk oder 
rein konstruktiv, um verputzt einen repräsentativen 
Steinbau vorzutäuschen – Lehm und Holz als Grund-
stoffe waren nicht nur reichlich vorhanden, sondern 
auch leichter zu transportieren als Stein. Neben der 
Restaurierung alter Bauten greift man in der Neuzeit 
wieder vermehrt auf diese traditionelle Bauweise 
zurück, die neben einer abwechslungsreichen Optik 
auch einen gemütlichen, gesunden und ökologischen 
Wohnkomfort bietet.  
Lehmstampfen, Strohhäckseln, Weidenflechten, das 
Verstreichen von Figuren, Wänden oder Zäunen mit 
Stroh und Lehm und das Formen von Lehmsteinen 
führen in die Grundtechnik ein und vermitteln auf 
sinnliche Art neben sozialen und wirtschaftlichen 
Aspekten Umweltgesichtspunkte und Nachhaltigkeits-
gedanken.  
Bitte unbedingt auf Arbeitsmontur achten bzw. Wech-
selkleidung mitbringen und je nach Wetterlage auch 
Badehose oder Gummistiefel nicht vergessen.

Dauer 3 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 6.1, 6.2, HSU3/4 6.1, WG1/2 2, 

WG3/4 2 
Mittelschule: AWT 6.3.2, GSkE 7.5.3, 8.4.1, WTG 
5.1.2, 5.1.3, 6.1.2, 6.1.3 
Förderschule: Heimat 2.2, 3.3, Werken 1.2, 5.1

Klassenstufe 1.-8. Klasse
Altersstufe 6-16 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304 

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2 

96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar Mitte Mai bis Mitte September, Di-Do vor-

mittags  
Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de
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Kosten 4 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 80 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di-Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Korbflechten

Beschreibung Die alte Handwerkskunst der Korbflechterei reicht bis 
in die Urzeiten der Menschheit zurück und erstreckt 
sich über die gesamte Erde. Die Anzahl der natürli-
chen Flechtwerkstoffe weltweit ist immens, die Techni-
ken und Verwendungsmöglichkeiten sind vielfältig. 
Ob Weidenruten aller Art, Späne verschiedenster 
Bäume, Stiele diverser Rankpflanzen, Rohre wie von 
Teichkolben oder Bambus, aber auch Blätter, Halme, 
Stängel und Reisig sind geeignet. Die Auswahl richtet 
sich nach dem natürlichen Vorkommen und dem 
Verwendungszweck. Zäune, Wände, Böden, Möbel, 
Hüte, Schalen, Körbe in allen Ausformungen, Taschen, 
Gefäße, Trennwände, Lampenschirme und Kinderwa-
gen, aber auch Fischreusen, Boote, Kampfschilde und 
Götterfiguren wurden aus Flechtwerk gefertigt. 
Um neben der Geschichte in die Grundtechnik 
einzuführen, wird pro Teilnehmer ein Körbchen aus 
Peddigrohr geflochten.

Dauer 4 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 6.1 , WG1/2 3, WG3/4 2 

Mittelschule: Ku 5.1, 6.1, WGT 5.1.2, 6.1.2 
Realschule: Werken 5.4 
Förderschule: Heimat 2.2, Werken 5

Klassenstufe 3.-10. Klasse
Altersstufe 9-16 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304 

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2 

96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar ganzjährig, Di-Fr vormittags  

Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 5 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 100 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
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Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 
Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di-Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Der Natur auf der Spur

Beschreibung Bäume, Sträucher, Blumen, Beeren, Küchen-, Wild- 
und (Un-)Kräuter… Den grünen Bereich mit allen 
Sinnen erforschen, die heimische Natur sehen, 
riechen, fühlen und schmecken. Oder auch das Gras 
wachsen hören? Die Nasen überall hineinstecken, 
um den richtigen Riecher zu finden. Suchen, Raten, 
Be-„greifen“ und Erkennen lebenswichtiger ökologi-
scher Zusammenhänge, um mit dem neu erworbenen 
Wissen bunte und duftende Kräuterseifen herzustel-
len.

Dauer 3 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 2.1 , 3.1, HSU3/4 3.1, Eth1/2 

4.1, 4.2, Eth3/4 4.1, 4.2 
Mittelschule: PCB 5.3.2, 8.3.1 
Realschule: HE 7.2 
Förderschule: Natur 2.1, 2.3, Hauswirtschaft 4.3, 7.1, 
7.2

Klassenstufe 1.-8. Klasse
Altersstufe 6-16 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2, 96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar Mitte März bis Mitte Oktober, Di-Fr vor-

mittags. Anmeldung bei Museumspädagogin Simone 
Metzner persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 
12.00 Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 4 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 80 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di–Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Wäschewaschen

Beschreibung Waschtage waren selten zu Uromas Zeiten, aber dafür 
so anstrengend, dass die Männer lieber „Leine zogen“. 
Wassertragen in der Butte, Schüren des Waschkessels, 
Wäsche sortieren, einweichen, stampfen, rumpeln, 
schlagen, wringen, mangeln, aufhängen, manches Mal 
noch bleichen und bügeln... Rasch zeichnet sich ab, 
warum man früher wesentlich sparsamer mit Wasser 
umging, trotz aller Bemühungen manche Flecken in 
Kauf nehmen musste und welche Erleichterung die 
Entwicklung der heutzutage so selbstverständlichen 
Waschmaschine und Waschmittel bedeutete! 
Verschmutzte Altkleider dürfen gerne mitgebracht 
werden. Bei Schlechtwetter je nach vorheriger Ab-
sprache Ausweichaktion „Vom Schaf zum Schal“ oder 
„Wolle filzen“.

Dauer 3 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 4.2, 6.1, HSU3/4 4.2, 6.1 

Mittelschule: AWT 5.3 
Wirtschaftsschule: GSk8 5, GSk9 4, Eth10 1.1 
Förderschule: Hauswirtschaft 2.4

Klassenstufe 1.-10. Klasse
Altersstufe 6-16 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304 

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2 

96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar Mitte Mai bis Mitte September, Di-Do vor-

mittags  
Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 4 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 80 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6km, ca. 15 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di-Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr
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Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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besudelt“ 
Wollefilzen

Beschreibung Filzen ist eine der ältesten Techniken der Wollverar-
beitung und den Gestaltungsmöglichkeiten sind kaum 
Grenzen gesetzt. Neben der Wollgewinnung und 
Wollbearbeitung wird hier der Frage auf den Grund 
gegangen, wie aus einzelnen feinen Fasern ein dauer-
haftes und robustes Gewebe entsteht. Die Teilnehmer 
versuchen sich mittels Nassfilzens in der Herstellung 
eines Klangballes oder Schlüsselanhängers. 
Bitte pro Teilnehmer ein leeres Überraschungsei oder 
einen Tennisball und ein Glöckchen mitbringen.

Dauer 3 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 3.1, 3.2, 6.1 , WG1/2 2, WG3/4 

3, 4 
Mittelschule: WGT 6.3.2, 8.2.2 
Förderschule: Textiles Gestalten 1.2, 4.1

Klassenstufe 1.-10. Klasse
Altersstufe 6-16 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2, 96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar ganzjährig, Di–Fr vormittags  

Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 4 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 80 € Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di–Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe

Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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der Teufel bei der Nacht…“ 
Wollespinnen

Beschreibung Schafhaltung war einst nicht nur ein Indiz für Besitz- 
und Herrschaftsverhältnisse, sondern auch ein bedeu-
tender Wirtschaftszweig innerhalb der Landwirtschaft; 
die Nutzungsmöglichkeiten der Schafe sind vielfältig. 
Aber wie waren die Schäfereien organisiert und wie 
gestaltete sich das Alltags- und Berufsleben der Schä-
fer, um die gewünschten Produkte zu gewinnen? Ein 
langer und arbeitsreicher Weg vom Schaf zum Schal 
wird hier nachvollzogen. Die Herde hüten, die Tiere 
waschen und scheren, Rohwolle zupfen, kämmen und 
schließlich mit Handspindel oder Spinnrad verspin-
nen. 
Diese Aktion vermittelt theoretisch die Wertschätzung 
eines handgefertigten Kleidungsstückes und praktisch 
die Entstehung eines verstrickbaren Fadens; das Er-
gebnis ist ein Freundschaftsbändchen zur Erinnerung.

Dauer 3 Stunden
Lehrplanbezug Grundschule: HSU1/2 3.1, 3.2, 6.1, HSU3/4 6.1, 

WG1/2 2, 3, 4, KR3/4 4 
Wirtschaftsschule: WiGe9 3.1 
Förderschule: Heimat 2.2, 3.3, Werken 1.2, 5.1

Klassenstufe 1.-9. Klasse
Altersstufe 6-16 Jahre
Ort Alte Schäferei, gegenüber der Ortschaft Ahorn
Anbieter Alte Schäferei – Gerätemuseum des Coburger Landes, 

Ahorn
Kontaktdaten Telefon 09561 1304 

Fax 09561 1364
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schäferei 2 

96482 Ahorn
Internetseite www.geraetemuseum-ahorn.de
E-Mail info@geraetemuseum-ahorn.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Buchbar ganzjährig, Di-Fr vormittags  

Anmeldung bei Museumspädagogin Simone Metzner 
persönlich immer montags von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 09561 1304 oder per Mail an 
simone.metzner@geraetemuseum-ahorn.de

Kosten 4 €/Teilnehmer, unter 20 Teilnehmern 80 ,€ Pauschale
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie 4
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle Rund 0,6 km, ca. 15 Minuten
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Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 
Anmerkungen: Gaststätte „Schäferstuben“ in den 
Räumen des ehemaligen Schäferwohnhauses mit idyl-
lischem Biergarten in den Sommermonaten; Anfragen 
und Reservierungen bitte bei Heidemarie Roth, Di-Sa 
ab 15.00 Uhr, sonn- und feiertags 14.00 Uhr

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wildpark Schloss Tambach
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bewegungspark Ahorn, Wandermöglichkeit auf dem 
„Amtsbotenweg“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Im einstigen Jagdschloss der Coburger Herzöge, 

erbaut 1749, befindet sich das einzigartige Heimat-
museum der Stadt – arbeiten, leben, Geschichte und 
Geschichten bis weit ins letzte Jahrtausend.

Dauer 60 Minuten
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 1.-6. Klasse
Altersstufe 6-12 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Rückertkreis Bad Rodach e.V.
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 921106
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5 

96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten)
Kosten 1 € pro Person
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Zugverbindung mit Agilis (Bad Rodach-Coburg), 

OVF Buslinie 8313
Fußweg vom nächsten Bahnhof 5 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 1 Minute
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besuch einer Stadtführung
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Park der Generationen Bad Rodach mit Grillmöglich-
keit und Bocciabahn

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Besuchen Sie eines der drei Grenzmuseen der Region 

Coburg: Grenzturm Eisfeld, Zweiländermuseum Ro-
dachtal, Grenzinformationsstelle Neustadt bei Coburg. 
Sie erhalten kostenfrei Recherchebögen für Ihre 
Schüler, sodass diese im Rahmen des selbstentdecken-
den Lernens das jeweilige Museum auf eigene Faust 
erkunden können. 

Dauer Ca. 2 Stunden
Lehrplanbezug 10. Klasse: 1989 Umbruch im Ostblock; 9.11.1989 

Öffnung der innerdeutschen Grenze; 3.10.1990 „Tag 
der Deutschen Einheit“

Klassenstufe 10.-12. Klasse
Altersstufe ab 16 Jahre
Ort Eisfeld, Streufdorf, Neustadt bei Coburg
Anbieter Coburg Stadt und Land aktiv GmbH
Kontaktdaten Telefon 09561 514416 

Fax 09561 514413
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Lauterer Straße 60, 96450 Coburg
Internetseite www.region-coburg.de/deutschegeschichte
E-Mail mail@region-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Abhängig vom jeweiligen Museum
Kosten Nur Eintritt, Recherchebögen erhalten Sie im Klassen-

satz kostenfrei beim Regionalmanagement Coburg
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Bei Besuch des Grenzturms Eisfeld: Educaching ent-

lang der ehemaligen Grenze
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Besuch der Dichtergedenkstätte im gleichnamigen 
Otto Ludwig Garten mit Schülerlesung aus einem 
seiner Werke.

Dauer 90 Minuten
Lehrplanbezug Geschichte, Deutsch
Klassenstufe ab 7. Klasse
Altersstufe ab 8 Jahre
Ort Otto Ludwig Garten Eisfeld
Anbieter Museum „Otto Ludwig“ Eisfeld
Kontaktdaten Telefon 03686-300308 

Fax 03686-615617
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Markt 2, 98673 Eisfeld
Internetseite www.stadt-eisfeld.de
E-Mail museum@stadt-eisfeld.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Mo-Fr 10-17 Uhr, gesonderte Öffnungszeiten können 

abgesprochen werden!
Kosten Je Schüler 2,50 € (Eintritt und Führungsgebühr)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bus, Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle 1 km
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Regionale Gastronomie
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Deutsche Redewendungen werden an Museumorigi-
nalen erklärt z.B. Tief in der Kreide stehen, Ein Brett 
vorm Kopf haben u.a.

Dauer 45 Minuten
Lehrplanbezug Geschichte, Deutsch
Klassenstufe ab 5. Klasse
Altersstufe ab 11 Jahre
Ort Museum Eisfeld
Anbieter Museum „Otto Ludwig“ Eisfeld
Kontaktdaten Telefon 03686 300308 

Fax 03686 615617
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Markt 2, 98673 Eisfeld
Internetseite www.stadt-eisfeld.de
E-Mail museum@stadt-eisfeld.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Mo-Fr 10-17 Uhr, gesonderte Öffnungszeiten können 

abgesprochen werden!
Kosten Je Schüler 2,50 € (Eintritt und Führungsgebühr)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bus, Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle 1 km
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Restaurant Athen mit Biergarten ab 
Mai-Sept

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich ja



91

Ei
sf

el
d 

· M
u

se
enThema Die innerdeutsche Grenze

Beschreibung Besuch der Gedenkstätte innderdeutsche Grenze am 
ehemaligen Grenzübergang Eisfeld-Rottenbach, an-
schließende Wanderung zum Mauerrest in Görsdorf 
möglich

Dauer 90 Minuten, reine Führung und Besichtigung im 
Turm, mit Wanderung -Tagesausflug

Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe ab 7. Klasse
Altersstufe ab 12 Jahre
Ort Agip Tankstelle B4 Eisfeld
Anbieter Museum „Otto Ludwig“ Eisfeld
Kontaktdaten Telefon 03686 300308 

Fax 03686 615617
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Markt 2, 98673 Eisfeld
Internetseite www.stadt-eisfeld.de
E-Mail museum@stadt-eisfeld.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Mo-Fr 10-17 Uhr, gesonderte Öffnungszeiten können 

abgesprochen werden!
Kosten Je Schüler 2,50 € (Eintritt und Führungsgebühr)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bus, Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 3 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle 500 m
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Regionale Gastronomie Tankstelle
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich ja



92

Ei
sf

el
d 

· M
u

se
en Thema Die mittelalterliche Stadt Eisfeld

Beschreibung Auf den Spuren der mittelalterlichen Stadt entlang der 
Eisfelder Stadtmauer entdeckt man 500 Jahre Ge-
schichte des Mittelalters bis heute

Dauer 90 Minuten
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe ab 7. Klasse
Altersstufe ab 12 Jahre
Ort Stadt Eisfeld, Stadtrundgang
Anbieter Museum „Otto Ludwig“ Eisfeld
Kontaktdaten Telefon 03686 300308 

Fax 03686 615617
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Markt 2, 98673 Eisfeld
Internetseite www.stadt-eisfeld.de
E-Mail museum@stadt-eisfeld.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Mo-Fr 10-17 Uhr, gesonderte Öffnungszeiten können 

abgesprochen werden!
Kosten Je Schüler 2,50 € (Eintritt und Führungsgebühr)
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bus, Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle 1 km
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Regionale Gastronomie
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Altes Tropfhaus mit Heimatmuseum
Dauer
Lehrplanbezug
Klassenstufe
Altersstufe
Ort Grub am Forst
Anbieter Förderverein Heimatpflege
Kontaktdaten Telefon 09560 92200

Fax 09560 982993
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Coburgerstr. 23, 96271 Grub am Forst
Internetseite www.grub-am-forst.de
E-Mail monika.rogos@grub-am-forst.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Keine
Kosten Keine
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 150 m
Fußweg von nächster Bushaltestelle 250 m
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Gasthaus Goldene Rose, ca. 400 m, Bäckerei 100 m

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Stadtgeschichte von Mittelalter bis zur Neuzeit mit 
Schwerpunkt auf die Zeit als Residenzstadt des Her-
zogtums Sachsen-Hildburghausen (1680-1826) und 
dem Bibliographischen Institut von Joseph Meyer 
(„Meyers Lexikon“ u.a.), 15 Ausstellungsräume, zu-
sätzlich wechselnde Sonderausstellungen.

Dauer Ca. 1 Stunde
Lehrplanbezug Geschichte, Kunst, Landes- und Heimatkunde
Klassenstufe 1.-12. (13.) Klasse
Altersstufe 5-18 Jahre
Ort Hildburghausen
Anbieter Stadtmuseum Hildburghausen
Kontaktdaten Telefon 03685 403689

Fax 03685 406790
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Apothekergasse 11, 98646 Hildburghausen
Internetseite www.museum-hildburghausen.de
E-Mail museum@hildburghausen.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Regulär täglich außer Montag 10-17 Uhr bzw. nach 

Vereinbarung
Kosten 25 € für Schulklassen pauschal
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Südthüringen-Bahn, geplante Buslinie HBN-Eisfeld-

CO
Fußweg vom nächsten Bahnhof 2 km, Bahnhof Hildburghausen (ca. 10 Minuten)
Fußweg von nächster Bushaltestelle 2 km, Bahnhof Hildburghausen
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besuch im privaten Milch- und Reklame- museum 

Trützschler, Stadtführung, Besuch der Türmerwoh-
nung im Historischen Rathaus

Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Werra-Sport- und Freizeitbad (ca. 10 Minuten) Gast-
ronomie in der Innenstadt (ca. 2 Minuten)

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Biographie der Anna B. Eckstein mit Kostümführung 
durch die Grundschüler. Geschichte des Friedens-
dankfestes in Meeder. Kriegsdinge werden in Frie-
densdinge umgewandelt. 
Westfälischer Friede durch die Geschichte des 
Landsknechtes Kaspar Wank verdeutlicht. 
Sonderausstellung 1. Weltkrieg.

Dauer 30 Minuten bis 3 stündig, je nach Wunsch
Lehrplanbezug Religionsunterricht, Geschichte
Klassenstufe ab Vorschulalter bis Abitur – je nach Fragestellung
Altersstufe ab 5 Jahre, gerne auch als Lehrerfortbildung
Ort Meeder, Untergeschoss der Anna-B.-Eckstein-Schule
Anbieter Friedensmuseum Meeder e.V. und/oder Lehrkräfte der 

Anna-B.-Eckstein-Schule
Kontaktdaten Telefon 09566 92260  

Fax 09566 922670
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schulstraße 18 (Navi-Eingabe: Kleinwalburer Str. 31), 

96484 Meeder
Internetseite www.friedensmuseum-meeder.de
E-Mail vsmeeder@t-online.de
Buchungen (Öffnungszeiten) offizielle Öffnung So.14-17 Uhr, Führungen nach 

Vereinbarung
Kosten Museumseintritt 2 € , Führung nach Spende
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Agilis-Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 800 m 
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Es ist eine Teeküche und ein Veran-
staltungsraum vorhanden

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Klassenzimmer und Fachräume in der Schule können 

nach Absprache zur Verfügung gestellt werden
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Aussichtspunkt Senningshöhe, Laurentiuskirche Mee-
der, große Wiese (Pausenhof) vor Ort

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Am Beispiel Memmelsdorf lassen sich Geschichte und 
Entwicklung des fränkischen Landjudentums von 
der Mitte des 17. bis zum Ende des 19. Jahrhunderts 
verdeutlichen.
Für Besucher, vor allem für SchülerInnen und Jugend-
liche, dient der Betsaal als Entdeckungsraum, in dem 
sie auf Spurensuche gehen und ihre Wahrnehmung 
von Details eines historischen Gebäudes schulen kön-
nen. Dabei finden sich Spuren der jüdischen Religion 
und Kultur, der Veränderung des Selbstverständnisses 
der jüdischen Gemeinde zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts, der Baugeschichte der Synagoge und der 
verschiedenen Fremdnutzungen nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Antworten finden die Schülerinnen und 
Schüler entweder im Informationsraum oder erhalten 
sie durch die Rundgangsleiter.
Auf der Frauenempore sind in den „Familienschach-
teln“ Dokumente über jüdische Memmelsdorfer aus 
dem 20. Jahrhundert zugänglich. Frauenempore 
und Bibliothek können für Gruppenarbeiten genutzt 
werden.

Dauer 60-90 Minuten
Lehrplanbezug Geschichte, Religion
Klassenstufe 3.-12. Klasse
Altersstufe ab 9 Jahre
Ort Memmelsdorf (Ufr), Gemeinde Untermerzbach
Anbieter Träger- und Förderverein Synagoge Memmelsdorf 

(Ufr.) e.V.
Kontaktdaten Telefon 09533/982354
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Judengasse 6, 96190 Untermerzbach
Internetseite www.synagoge-memmelsdorf.de
E-Mail info@synagoge-memmelsdorf.de
Buchungen (Öffnungszeiten) info@synagoge-memmelsdorf.de
Kosten Spende
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Keine
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Bibelwanderung Untermerzbach-Seßlach, Geschichts-

lehrpfad Memmelsdorf-Gereuth-Untermerzbach, 
Schwimmbad in Ebern, Waldklettergarten Banz

Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich
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Puppenmachern

Beschreibung Im ersten Teil sind die Schüler Kinder einer „Drücker-
familie“ und besuchen eine typische „Drückerwerk-
statt“. Wie riecht Papiermaché? Die Schüler entdecken 
dies mit Geruchsproben der einzelnen Bestandteile. 
Sie erfahren Wesentliches über Aufgaben und Pflich-
ten der Kinder in der Neustadter Heimindustrie und 
verstehen dabei, wie wichtig die Mitarbeit - Kinder-
arbeit - in elterlichen Kleinbetrieben war. Vergleiche 
zu heute machen klar, dass die Lebensumstände der 
Familien in Bezug auf Wohnen und Ernährung ent-
behrungsreich waren. Ein virtueller Warenkorb wird 
gefüllt, Unterschiede zu heute können so altersge-
recht nachempfunden werden. Der zweite Teil bietet 
Kreativ- und Werkstattarbeit. Die Schüler befreien 
Puppenköpfe aus Papiermachè von ihren Nähten und 
stellen ein Spielzeug aus Recyclingmaterial her. Sie 
bereiten eine typische Mahlzeit des 19. Jahrhunderts 
zu und decken einen Tisch mit altem Geschirr. Als 
Abschluss bietet sich die Präsentation der hergestellten 
Spielzeuge an.

Dauer ca. 90 min
Lehrplanbezug Allgemein bildende Fächer, Ernährung, Hauswirt-

schaft und Gastgewerbe, Ethik, Gesundheit und 
Sozialwesen, Haushalt und Ernährung, Heimat- und 
Sachunterricht, Religionslehre

Klassenstufe 2.-7. Klasse
Altersstufe 8-14 Jahre
Ort Neustadt bei Coburg
Anbieter Museum der Deutschen Spielzeugindustrie mit Trach-

tenpuppensammlung
Kontaktdaten Telefon 09568/5600 

Fax 09568/89490
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Hindenburgplatz 1, 96465 Neustadt bei Coburg
Internetseite www.spielzeugmuseum-neustadt.de
E-Mail spielzeugmuseum-neustadt@t-online.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Di–Fr von 10–17 Uhr 
Kosten 3 € pro Schüler
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln mit der Bahn (Bahnhof Neustadt b. Coburg), mit dem 

Stadtbus (Haltestelle Museum)
Fußweg vom nächsten Bahnhof ca. 20 min (1,4 km)
Fußweg von nächster Bushaltestelle Haltestelle direkt am Musuem
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Kaltgetränke immer vorhanden, war-
mes oder kaltes Essen nach Absprache möglich. 

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
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Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Vor dem Museum befindet sich ein Platz mit einem 
großen Brunnen und Sitzmöglichkeiten,  
ca. 1,5 km, 20 Gehminuten, zum Freizeitpark “Vil-
leneuve sur Lot” mit Wassermatsch-Bereich, Klet-
terschlucht, einem Fun-Park für Skater und einem 
Natur-Erfahrungsfeld und Seecafé (Am Moos, 96465 
Neustadt b. Coburg, Tel.: 09568 859092 oder 09568 
81- 409). Gleich gegenüber befindet sich das Freibad. 
8 Gehminuten sind es zum Schützenplatz, kleiner 
Spielplatz, viel Wald und ein Bolzplatz inklusive.  
10 Gehminuten zur Innenstadt mit Eiscafès, Wirt-
schaften und Bäckereien.

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Glasmuseum mit dauerhafter Ausstellung von beson-
deren Glaskunstwerken.

Dauer
Lehrplanbezug Kunst, Geschichte
Klassenstufe 5.-12. Klasse
Altersstufe 10-18 Jahre
Ort Rödental
Anbieter Schloss- und Gartenbauverwaltung Coburg
Kontaktdaten Telefon (09563) 1606
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rosenau 10, 96472 Rödental (bei Coburg)
Internetseite www.kunstsammlungen-coburg.de
E-Mail glasmuseum@kunstsammlungen-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Öffnungszeiten:

April-Oktober täglich 9.30-13 Uhr u. 13.30-17 Uhr
November-März täglich außer Mo. 13-16 Uhr
geschlossen 24.,25., und 31. Dezember
zusätzlich geöffnet: jeden 2. Do im Monat 17-20 Uhr

Kosten Für Gruppen mit Führung nach Anmeldung: Preis: 
2,50 €/Person mindestens 50,00 €

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn, Bus
Fußweg vom nächsten Bahnhof 3,3 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle 20 m
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Parkrestaurant Rosenau, Eisdiele 
Rödental,...

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Führung im Schloss Rosenau
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Schlosspark Rosenau (gut geeignet für Picknick)

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Schloss umgeben von einem weitläufigen Schlosspark.

Museumspädagogische Angebote speziell für Kinder 
werden auf Anfrage angeboten.

Dauer
Lehrplanbezug Geschichte, Heimatkunde, Kunst
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Rödental
Anbieter Schloss- und Gartenverwaltung Coburg
Kontaktdaten Telefon 09563/3084-13

Fax 3084-29
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Rosenau 1, 96472 Rödental
Internetseite www.roedental.de/freizeit-tourismus/sehenswer-

tes-museen/schloss-rosenau
E-Mail sgvcoburg@bsvcoburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Führungen:

April-Sept. Di-So 9-17 Uhr immer zur vollen Stunde 
Okt.-März Di-So 10-15 Uhr immer zur vollen Stunde

Kosten Auf Anfrage
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 3,7 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle 200 m
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Parkrestaurant Rosenau
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Glasmuseum
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,....)

Schlosspark Rosenau (gut geeignet für Picknick)

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Über die ehemalige Grenze hinweg wird die Geschich-

te einer Region gezeigt, die 40 Jahre lang geteilt war.
Der Rundgang bringt sie vom Jahr 1900 über gesell-
schaftliche,politische, technische und wirtschaftliche 
Umwälzungen bis in das 21. Jahrhundert. 

Dauer Führung: 45 bis 60 Minuten 
Projektangebot:“ Innerdeutsche Grenze“ auf Anfrage

Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe 8.-12. Klasse
Altersstufe 14-18 Jahre
Ort Streufdorf
Anbieter Zweiländermuseum Rodachtal
Kontaktdaten Telefon 036875 50651 

Fax 036875 657910
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Pfarrberg 5 

98646 Straufhain OT Streufdorf
Internetseite wwww.zweilaendermuseum.de
E-Mail info@zweilaendermuseum.de
Buchungen (Öffnungszeiten) November und März: Do, Fr, Sa 13- 17 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10- 17 Uhr 
April bis Oktober: Do, Fr, Sa 13- 18 Uhr 
Sonn- und Feiertage 10- 18 Uhr 
Dezember Sa, So 13- 17 Uhr  
Letzter Einlass: 30 Minuten vor Schließung 
Bildungsangebote nach Vereinbarung

Kosten Pro Person 2,50 € 
Führung 25,00 €

Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle 0,5 km
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besuch der Hutelandschaft Rodachaue
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Cafe im Hof 
Eiscafe „Mokkastübchen“

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Förster Wolfgang Weiß zeigt am Beispiel der Eichen- 
und Buchenbestände was im Wald alles so los ist. 
Die Wälder zeigen je nach Jahreszeit verschiedene 
Gesichter.

Dauer  
Lehrplanbezug HSU/Geschichte
Klassenstufe 1.-6. Klasse
Altersstufe 4-10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Kontaktdaten Telefon 09561 891024
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Löwenstraße 15

Internetseite  
E-Mail Wolfgang.Weiss@aelf-co.bayern.de
Buchungen (Öffnungszeiten)  

Kosten Auf Anfrage 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Von Untermerzbach bis Seßlach verläuft der „Fränki-
sche Bibelweg“. Die Besonderheit des rund 10 Kilome-
ter langen Weges sind 12 biblische Holz-Skulpturen, 
die Sie entlang der Strecke begleiten. Die von Holz-
bildhauerlehrlingen aus Restholz und mit schwe-
rem Gerät geschaffenen Figuren widmen sich ganz 
dem Thema „Von der Schöpfung zum Himmlischen 
Jerusalem“. Ziel des Weges ist die Übermittlung der 
biblischen Botschaft, vor allem auch an Menschen, die 
wenig Zugang zu ihr besitzen. 
 
Wegbeschreibung 
Der „Fränkische Bibelweg“ startet am Schloss Unter-
merzbach. Von hier geleiten sie die Skulpturen „Alpha 
und Omega“, „Noah“, „Abraham“, „Moses“, „Psalm 23“, 
„Jesaia II“, „Johannes der Täufer“, „Versuchung Jesu“, 
„Heilung und Zuwendung“, „Ostern“, „Pfingsten“ und 
„Himmlisches Jerusalem“ in die Stadt Seßlach. 

Dauer  
Lehrplanbezug Religion
Klassenstufe ab 5. Klasse
Altersstufe ab 10 Jahre
Ort Schloss Untermerzbach bis Seßlach
Anbieter Tourismus Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89 8000
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngase 4, 96450 Coburg
Internetseite www.coburg-tourist.de
E-Mail  
Buchungen (Öffnungszeiten) auf Anfrage
Kosten Keine 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahnverbindung bis Ebensfeld
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Gastronomie im Seßlacher Stadtgebiet 
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Energie und Klimaschutz
Beschreibung Für Schüler ab 12 Jahren gibt es in Coburg eine ganz 

besondere Geocaching-Route: Die „Schatzjäger“ 
erraten die Koordinaten durch Wissensfragen und 
Ortsfragen an acht Stationen und finden mittels 
GPS-Geräten oder GPS-fähigen Handys den Weg. 
 
Auf dem Weg von der Ernstfarm zum Goldbergsee 
können die Schüler an acht Stationen Klimaschutz vor 
Ort erleben, denn an jeder Station werden –ähnlich 
wie bei einer Schnitzeljagd – zwei unterschiedliche 
Aufgaben gestellt: Beim ersten Teil wird Wissen zum 
Themenbereich Energie und Klimaschutz abgefragt. 
Hier geht es um spannende Themen wie Strom & 
Stromnetz, Solarenergie, Wald als CO2-Senke, ver-
schiedene Fortbewegungsmittel und der von ihnen 
verursachte CO2-Ausstoß, Windenergie und Energie-
gewinnung aus Abfall. Diese Wissensfragen können 
auch schon zu Hause oder im Unterricht bearbeitet 
werden. Der zweite Teil ist nur mit Hinweisen, die 
man an den einzelnen Stationen findet, zu lösen - es 
müssen also alle Stationen besucht werden. Die Hin-
weise ergeben sich aus vorhandenen Landschaftsmar-
ken und sind mit kleinen, kniffligen Rechenaufgaben 
verbunden.

Dauer ca. 2-3 Stunden Laufzeit zwischen den Stationen 
(Gesamtdauer davon abhängig, ob und wie schnell die 
Aufgaben unterwegs gelöst werden)

Lehrplanbezug Erdkunde, Physik
Klassenstufe 6.-10. Klasse
Altersstufe ab 12 Jahre
Ort Start: Nähe Ernstfarm, Final Cache: Goldbergsee
Anbieter Stabsstelle Umwelt – Stadt Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 891025 

Fax 09561 9861025
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Steingasse 18, 96450 Coburg
Internetseite www.coburg.de
E-Mail Gerold.Schnabl@coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Keine Anmeldung erforderlich; 

GPS-Geräte können nach Absprache in der Stabsstelle 
Umwelt ausgeliehen werden: 
Montag-Donnerstag: 8:00-16:00 Uhr 
Freitag: 8:00-12:00 Uhr

Kosten keine
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Ernstfarm: Stadtbuslinie 7 

Goldbergsee: Zug, Stadtbuslinie 1
Fußweg vom nächsten Bahnhof ca. 10 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle ca. 15 Minuten
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Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Führung durch Vogelbeobachtungsstation am Gold-

bergsee (ca. 30 Min)
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Ich lade Sie zu einer kleinen Kräuterwanderung über 
Wiesen, im Wald oder an Hecken ein, auf der wir 
Wildpflanzen, Bäume und Sträucher kennenlernen 
bzw. unser Wissen mit Geschichten und Geschichtli-
chem auffrischen. 
Danach können wir die mitgebrachten Schätze ver-
werten, zum Beispiel zu: einer Knospentinktur, 
einer Frühlingssuppe mit zarten Pflanzen, 
aromatischen Wildkräuter-Essig und -Öl, 
einem deftigen Salat oder Obstsalat mit wilden Kräu-
tern und Blüten, Wildkräuterbutter, die sie zu jeder 
Festlichkeit herstellen können, Kräuter-, Gewürz- 
oder Blütenseifen, einem beruhigenden oder anregen-
den Kräutersäckchen, einem duftenden Körper-Öl, 
das nicht nur in der kalten Jahreszeit guttut, einem 
Erfrischungsgetränk, selbstgemachtem Kräutersalz, 
Johanniskränzen oder Kräuterbüscheln, Traumfän-
gern, einem Badesalz.

Dauer  
Lehrplanbezug HSU 
Klassenstufe Kindergarten und Grundschule
Altersstufe 4-10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Lydia Fuchs, Kräuterpädagogin
Kontaktdaten Telefon 09566 807920
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herbartsdorf 7, 96484 Meeder

Internetseite  
E-Mail Lydia.Fuchs1@gmx.de
Buchungen (Öffnungszeiten)
Kosten 6 €/Person, zzgl. Anfahrt und Material
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich ja
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Beschreibung Ideale Ausgangsbedingungen für eine vitalisierende 
Wanderung im Grünen finden Sie mit dem rund 14 
Kilometer langen Rundwanderweg „Coburger Meer“. 
Die Tour führt Sie durch herrliche Wäldchen, vorbei 
an schönen Seen und blühenden Wiesen. Entlang 
des Weges dienen zahlreiche Bänke und Sitzgelegen-
heiten zum Verweilen. Begutachten Sie gefährdete 
Nutztierrassen im Demeterhof Callenberg und nutzen 
Sie die Gelegenheit für ein Picknick mit Leckereien. 
Auch Schloss Callenberg und der Callenberger Forst 
hinterlassen ein beeindruckendes Bild. Entdecken Sie 
das idyllisch gelegene Rückerthaus, Flora und Fauna 
des Naherholungsgebietes und der Glender Wiesen 
und typisch fränkische Gasthöfe, die nicht nur mit 
zünftigen Brotzeiten locken. 
 
Wegbeschreibung 
Startpunkt dieser Wanderung ist Neuses, am Rande 
des Friedrich Rückert Parks. Von hier führt Sie die 
Tour zum Goldbergsee und über den Gärtnerhof 
Callenberg nach Schloss Callenberg. Über die kleinen 
Ortschaften Beiersdorf, Kösfeld und Glend leitet Sie 
der Weg zurück zum Ausgangspunkt.

Dauer  
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe ab 5. Klasse
Altersstufe ab 10 Jahre
Ort Coburg
Anbieter Tourismus Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89 8000
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngase 4, 96450 Coburg
Internetseite www.coburg-tourist.de
E-Mail  
Buchungen (Öffnungszeiten)  
Kosten Keine 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Buslinien 1 und 5
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle 50 m
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: 
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Begeben Sie sich auf historische Spuren, entdecken Sie 
den Geburtsort des Prinzen und das ihm gewidmete 
Denkmal auf dem Coburger Marktplatz. Tauchen Sie 
in die Geschichte des Coburger Hochadels ein. Sie 
gehen durch die schönsten Parkanlagen und lernen 
die baulichen Highlights Coburgs kennen.. 
 
Wegbeschreibung 
Startpunkt dieser Tour ist Schloss Rosenau in Rö-
dental. Von hier aus folgen Sie dem Weg durch den 
Forst des Bausenbergs, vorbei an Cortendorf und 
steigen schließlich Richtung Brandensteinsebene zur 
Veste Coburg auf. Weiter führt Sie der Weg durch 
den Coburger Hofgarten am Denkmal von Ernst II 
vorbei über den Schlossplatz zur Ehrenburg und zum 
Staatsarchiv. In der Innenstadt führt Sie der Weg auf 
den Markplatz zum Albert Denkmal und endet am 
Ernstplatz vor historischer Kulisse der ehemaligen 
Stadtmauer im Neugotischem Stil.

Dauer  
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe ab 5. Klasse
Altersstufe ab 10 Jahre
Ort Hofgarten - Innenstadt
Anbieter Tourismus Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89 8000
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngase 4, 96450 Coburg
Internetseite www.coburg-tourist.de
E-Mail  
Buchungen (Öffnungszeiten)  
Kosten Keine 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln 100 m vom Busbahnhof Theaterplatz
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,2 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle 100 m 
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen 
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

Spielplätze im Hofgarten, Picknickmöglichkeit

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Einen ganz besonderen Rundwanderweg finden Sie 
in der Gemeinde Großheirath – den Steinlegenden-
weg. Die rund 18 Kilometer lange Strecke wird von 
zahlreichen Steinskulpturen begleitet, den zu Stein 
gewordenen Legenden. Die Einzigartigkeit dieses 
Weges besteht in der Verbindung von Sagenwelt und 
Heimatgeschichte. Entdecken Sie neben beeindru-
ckender Landschaft, stilvolle Figuren wie die Wasser-
göttin, den Taufstein, das Mühlbergmädchen und viele 
mehr. Wanderer, die lieber eine kürzere Runde gehen 
möchten, können sich zwischen den beiden Rundwan-
derwegen „Watzenhof “ mit rund 7 Kilometern oder 
„Buchenrod“ mit knapp 5 Kilometern entscheiden. 
 
Wegbeschreibung 
Startpunkt dieses impressionsreichen Wanderweges ist 
der Wanderparkplatz der Ortschaft Buchenrod. Von 
dort folgen Sie dem Weg nach Gossenberg, Ulrichs-
stock, Tiereller nach Neuses an den Eichen. Weiter 
führt Sie die Tour über den Wiesbachsgrund und das 
Itztal zurück zum Ausgangspunkt.

Dauer  
Lehrplanbezug Geschichte
Klassenstufe ab 7. Klasse
Altersstufe ab 12 Jahre
Ort  
Anbieter Tourismus Coburg
Kontaktdaten Telefon 09561 89 8000
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Herrngase 4, 96450 Coburg
Internetseite www.coburg-tourist.de
E-Mail  
Buchungen (Öffnungszeiten)  
Kosten Keine 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
Fußweg vom nächsten Bahnhof  
Fußweg von nächster Bushaltestelle  
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen 
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie,...)

 

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Die „Grenzweg-Tour“ führt vorbei am Kräutergar-

ten und den ehemaligen Aussiedlerhöfen zunächst 
Richtung Lempertshausen. Von hier aus hat man 
einen Blick auf das Dorf Massenhausen bei Eishausen. 
Die Bewohner der einst kleinsten Gemeinde Deutsch-
lands, im Sperrgebiet bei Streufdorf gelegen, wurden 
in den letzten Jahren der DDR immer weniger. Ein 
Haus nach dem anderen verschwand, Zuzugsge-
nehmigungen gab es keine im 500 m Schutzstreifen. 
Massenhausen drohte das gleiche Schicksal wie dem 
Dorf Billmuthausen. Dort wurde 1978 die letzte Fami-
lie zwangsumgesiedelt und die Häuser des Dorfes von 
Pionieren der Volksarmee dem Erdboden gleichge-
macht. Heute erinnert nur noch eine Gedenkstätte 
an den Ort. Über die Streuobstwiese geht es weiter 
Richtung Adelhausen entlang am „Grünen Band“, dem 
ehemaligen Grenzstreifen, mit Blick auf die Gleich-
berge und den Berg Straufhain. Hier im Schatten des 
Todesstreifens und im grenznahen Raum konnten 
sich Flora und Fauna weitgehend unberührt entwi-
ckeln. Bei Adelhausen befand sich einer der ersten 
Grenzübergänge in der Region. Am 18. November 
1989 wurde hier die alte Verbindungsstraße zwischen 
Hildburghausen und Coburg wiedereröffnet. Der wei-
tere Weg verläuft entlang der Rodachaue vorbei an der 
„Alten Mühle“ nach Roßfeld. Hier besteht die Mög-
lichkeit für die Teilnehmer, sich auf Selbstzahlerbasis 
mit einem Getränk zu erfrischen oder Kaffee und 
Kuchen zu genießen. Der Weg zurück führt über den 
Panoramaweg Coburger Land – Thüringen, vorbei 
an der hundert Jahre alten Hirschmühle und weiter 
entlang der Rodach zurück.

Dauer 3-4 Std.
Lehrplanbezug 40,00 €/Gruppe
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe ab 6 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 921106
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
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 14:00-16:30 Uhr 
Dienstag: 09:00-12:30 Uhr 
 14:00-16:30 Uhr 
Mittwoch: 09:00-12:30 Uhr 
 nachmittags geschlossen 
Donnerstag: 09:00-12:30 Uhr 
 14:00-16:30 Uhr 
Freitag: 09:00-12:30 Uhr 
 14:00-16:30 Uhr 
Samstags: 10:00-11:30 Uhr 
(Mai-Okt.)

Kosten 40,-- €/Gruppe
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof 0,5 km, 10 min
Fußweg von nächster Bushaltestelle Direkt am Startpunkt
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich
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berger Warte auf den St. Georgenberg

Beschreibung Die Henneberger Warte ist 30 m hoch und hat 132 
Stufen. Vom Aussichtsturm aus hat man einen fan-
tastischen Blick auf die Rhön, Hohe Warte Thüringer 
Wald, Vierzehnheiligen, Kloster Banz, Veste Coburg, 
Veste Heldburg und Straufhain.

Dauer
Lehrplanbezug Erdkunde
Klassenstufe 1.-6. Klasse
Altersstufe 6-12 Jahre
Ort Bad Rodach
Anbieter Stadt Bad Rodach
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 921106
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5 

96476 Bad Rodach
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten)
Kosten kostenfrei
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Zugverbindung mit Agilis (Bad Rodach-Coburg), 

OVF Buslinie 8313
Fußweg vom nächsten Bahnhof 45 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle 45 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besuch im Waldbad Bad Rodach (Wanderweg 30 

Minuten)
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Ausflugsgaststätte St. Georgenberg mit Biergarten und 
Spielplatz

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Führungen zu verschiedenen interessanten Lebensräu-

men des Rodachtals, sie beinhalten das gemeinsame 
Entdecken von Flora und Fauna des Rodachtals. 
Tiere und Verhaltensweisen, die sich für das ungeübte 
Auge unscheinbar und verborgen abspielen, wer-
den auf einmaligen, großformatigen Fotos sichtbar 
gemacht 
Markenzeichen der Naturführer ist die Kombination 
von Beobachtungen mit einmaligen und einzigartigen 
Fotografien der Tier- und Pflanzenwelt

Dauer ca. 2 Stunden
Lehrplanbezug Biologie
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe ab 6 Jahre
Ort Bad Rodach und Umgebung
Anbieter Gästeinformation Bad Rodach
Kontaktdaten Telefon 09564 1550 

Fax 09564 921106
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Schlossplatz 5
Internetseite www.bad-rodach.de
E-Mail gaesteinfo@bad-rodach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Montag: 09:00-12:30 Uhr 

 14:00-16:30 Uhr 
Dienstag: 09:00-12:30 Uhr 
 14:00-16:30 Uhr 
Mittwoch: 09:00-12:30 Uhr 
 nachmittags geschlossen 
Donnerstag: 09:00-12:30 Uhr 
 14:00-16:30 Uhr 
Freitag: 09:00-12:30 Uhr 
 14:00-16:30 Uhr 
Samstags: 10:00-11:30 Uhr 
(Mai-Okt.)

Kosten 30,00-40,00 €/Gruppe
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Öffentliche Buslinie - OVF Bus; Bahn/Agilis
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☐ eingeschränkt ☑ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar  
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich nein
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Beschreibung Die Rundwanderwege Ebersdorf verbinden auf vier 
Routen alle Stadtteile von Ebersdorf. Die Länge der 
Strecken variiert zwischen 1,9 km und 3,6 km. Erkun-
den Sie Ebersdorf zu Fuß und entdecken Sie dabei 
ganz neue Ecken! Auf den Routen liegen auch Sehens-
würdigkeiten wie die ev. Kirche Großgarnstadt.

Dauer 1-2 Stunden mit Rast
Lehrplanbezug Erdkunde, Heimatkunde
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Ebersdorf b. Coburg
Anbieter Gemeinde Ebersdorf b. Coburg
Kontaktdaten Telefon 09562 385-0 

Fax 09562 385-209
Adresse Raiffeisenstraße 1

96237 Ebersdorf b. Coburg
Internetseite www.ebersdorf.de
E-Mail info@ebersdorf.de
Buchungen (Öffnungszeiten)
Kosten kostenfrei
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Per Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 1,4 km ca. 25 Minuten
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: An der Wanderroute gibt es div. Gast-
häuser zur Einkehr.

Behindertengerecht ☐ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besuch der ev. Kirche Großgarnstadt
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, Gast-
ronomie, …) 
KS:COB-Förderung möglich kostenfrei

Friesendorf - Oberfüllbach
Streckenlänge 2,4 km

Oberfüllbach - Kleingarnstadt
Streckenlänge 3,6 km

Kleingarnstadt - Großgarnstadt
Streckenlänge 1,9 km

Großgarnstadt - Friesendorf
Streckenlänge 2,4 km

Ein Rundwanderweg, der alle Ortsteile miteinander verbin-
det, war das ursprüngliche Ziel der Wanderfreunde Froh-
nlach, als sie sich im Jahr 2010 an die Neukonzeption 
wagten. Aufgrund der geplanten Kreisstraße CO 13, deren 
Bauzeit voraussichtlich von 2015-2017 dauern wird, konnte 
allerdings nicht die komplette Strecke realisiert werden. 

der rundwanderweg
Routen

Parkplätze

Informationstafeln

Route

Route

Route

Route

Befi nden sich an jedem Start- bzw. Zielpunkt. Sie bieten 
Wissenswertes, Kurioses und Historisches über den jewei-
ligen Ortsteil. 

Parkmöglichkeiten stehen in der Nähe der jeweiligen Start- 
bzw. Zielpunkte zur Verfügung. Beachten Sie bitte die Aus-
schilderung vor Ort. 

Idee

Wegweiser
Eine sprichwörtlich „wegweisende Zusammenarbeit“ gab 
es bei der Hestellung der Wanderwegsschilder. Gefertigt 
wurden diese von der Martin Metallverarbeitung GmbH in 
Kleingarnstadt. Einzelstücke aus Ebersdorf für Ebersdorf.

1

2

3

4

Impressum
Herausgeber:
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117

Ei
sf

el
d 

&
 L

au
te

rt
al

 · 
N

at
u

rThema Educaching entlang der ehemaligen 
Grenze

Beschreibung Verbinden Sie die beliebte digitale Schnitzeljagd 
Geocaching mit dem Lernen am außerschulischen 
Ort: Vom Grenzturm in Eisfeld ausgehend bietet diese 
Educaching-Tour eine schöne Wanderung entlang 
des ehemaligen Grenzstreifens. Der Cache besteht 
aus fünf Stationen, die mit Infomaterial rund um die 
Grenze und historischen Fotos gefüllt sind. Mit dem 
Lösen der jeweiligen Aufgabe gelangen die Schüler zur 
nächsten Station, die sich nahe des ehemaligen Bahn-
hofs Görsdorf befindet. Ein Hinweisblatt für Lehrkräf-
te kann kostenfrei angefordert werden. 

Dauer Ca. 3 Stunden
Lehrplanbezug 10. Klasse: 1989 Umbruch im Ostblock; 9.11.1989 

Öffnung der innerdeutschen Grenze; 3.10.1990 „Tag 
der Deutschen Einheit“

Klassenstufe 10.-12. Klasse
Altersstufe ab 16 Jahre
Ort Eisfeld und Lautertal
Anbieter Coburg Stadt und Land aktiv GmbH
Kontaktdaten Telefon 09561 514416 

Fax 09561 514413
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Lauterer Straße 60, 96450 Coburg
Internetseite www.region-coburg.de/deutschegeschichte
E-Mail mail@region-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Ganzjährig, nicht bei Schnee
Kosten kostenfrei
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Fußweg vom nächsten Bahnhof Bus Linie 8318, Haltestellen „Eisfeld Hotel Hubertus“ 

(Beginn) und „Tremersdorf “ (Ende)
Fußweg von nächster Bushaltestelle 10 Minuten
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besuch der Grenzmuseen in der Region: Grenzturm 

Eisfeld
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)
KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Beachvolleyballplatz 4 Felder
Dauer
Lehrplanbezug Sport
Klassenstufe 8.-12. Klasse
Altersstufe 14-18 Jahre
Ort Grub am Forst
Anbieter VSG Coburg-Grub
Kontaktdaten Telefon 09560 92200

Fax 09560 982993
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Coburgerstr.23, 96271 Grub am Forst
Internetseite www.grub-am-forst.de
E-Mail monika.rogos@grub-am-forst.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Bitte um Voranmeldung
Kosten Erfragen
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 250 m
Fußweg von nächster Bushaltestelle 150 m
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☑ nein 

Anmerkungen: Küche vorhanden
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Gasthaus Goldene Rose, ca. 500 m, Bäckerei ca. 250 m

KS:COB-Förderung möglich nein
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Beschreibung Minispielfeld DFB Fußball
Dauer
Lehrplanbezug Sport
Klassenstufe 3.-10. Klasse
Altersstufe ab 9 Jahre
Ort Grub am Forst, Hohe Str.
Anbieter VSG Coburg-Grub
Kontaktdaten Telefon 09560 92200

Fax 09560 982993
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Coburgerstr.23, 96271 Grub am Forst
Internetseite www.grub-am-forst.de
E-Mail monika.rogos@grub-am-forst.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Bitte um Voranmeldung
Kosten Erfragen
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 350 m
Fußweg von nächster Bushaltestelle 250 m
Verpflegung vor Ort möglich ☐ ja ☑ nein 

Anmerkungen:
Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Großer Kinderspielplatz daneben
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Gasthaus Langert, ca. 200 m, Bäckerei 450 m

KS:COB-Förderung möglich nein
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Arnoldhütte

Beschreibung Der Neustadter Hausberg, der Muppberg (516 m), ist 
mit seinen wunderschönen Rundwegen ein beliebtes 
Ausflugsziel für Spaziergänger und Wanderer aus nah 
und fern.
Der Prinzregententurm steht auf dem Gipfel des 516 m 
hohen Neustadter Hausberges Muppberg und kann 
ganzjährig bestiegen werden. Den Schlüssel erhält 
man bei der nahe gelegenen Ausflugsgaststätte Ar-
noldhütte, die (außer montags und dienstags) eben-
falls ganzjährig geöffnet ist.

Dauer
Lehrplanbezug Heimat- und Sachkunde, Natur, Wald
Klassenstufe 3.-12. Klasse
Altersstufe 8-18 Jahre
Ort Neustadt b. Coburg
Anbieter
Kontaktdaten Telefon 09568 81-139
Adresse (Straße, PLZ, Ort)
Internetseite www.neustadt-bei-coburg.de
E-Mail info@neustadt-bei-coburg.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Arnoldhütte außer montags und dienstags geöffnet
Kosten keine
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Bahn
Fußweg vom nächsten Bahnhof 2,1 km
Fußweg von nächster Bushaltestelle
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Gaststätte Arnoldhütte
Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Museum der Dt. Spielzeugindustrie
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Spielplätze, Wanderwege

KS:COB-Förderung möglich kostenfrei
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Beschreibung Schwimmbad mit Zeltplatz und Unterstellhütte
Dauer Sommerzeit
Lehrplanbezug
Klassenstufe 1.-8. Klasse
Altersstufe 5-16 Jahre
Ort Seßlach – Autenhausen 
Anbieter Stadtverwaltung 
Kontaktdaten Telefon 09569 922521 

Fax 09569 980808
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Marktplatz 98
Internetseite www.sesslach.de
E-Mail info@sesslach.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Im Sommer nach Absprache
Kosten 2,00 € pro Kind 
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln OVF – Busse 
Fußweg vom nächsten Bahnhof
Fußweg von nächster Bushaltestelle 200 m
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: auch mit Lieferung von Seßlach oder 
OT

Behindertengerecht ☑ ja ☐ nein ☑ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Wanderungen 
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

Bolzplatz Schwimmbad 

KS:COB-Förderung möglich nein
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- Hutelandschaft Rodachaue

Beschreibung Die Schüler erwartet eine ganz besondere Land-
schaft. Vom Dach des Beobachtungsturmes hat man 
einen guten Blick über das gesamte Areal, in dem 
Konik-Pferde und Heckrinder mit ihrem Nachwuchs 
friedlich grasen. Am Tag gibt es eine Vielzahl an 
Insekten und Wasservögeln zu beobachten, vor allem 
im Frühjahr und Herbst zu den Vogelzugzeiten. Seit 
2012 führt auch der gut beschilderte Werra-Ober-
main-Radweg (WOM) durch das Gelände. Die kleine 
Ausstellung im Infoturm zeigt alles Wissenswerte um 
Fauna und Flora des Areals. 

Dauer Führung ca. 30-45 Minuten
Lehrplanbezug Heimatkunde, Naturschutz, Biologie
Klassenstufe 1.-12. Klasse
Altersstufe 6-18 Jahre
Ort Hutelandschaft Rodachaue, 98646 Straufhain, Ortsteil 

Stressenhausen
Anbieter Gemeinde Straufhain
Kontaktdaten Telefon 036875 65790 

Fax 036875 657910
Adresse (Straße, PLZ, Ort) Gemeinde Straufhain, Streufdorf, 

Obere Markststraße 3, 98646 Straufhain
Internetseite www.hutelandschaft-rodachaue.de
E-Mail info@gemeinde-straufhain.de
Buchungen (Öffnungszeiten) Di:13-18 Uhr, Mi.: 8-11 Uhr, Do.: 8-12 Uhr
Kosten 15,- €
Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln Linienbus nach Stressenhausen
Fußweg vom nächsten Bahnhof Zu weit
Fußweg von nächster Bushaltestelle 1 km
Verpflegung vor Ort möglich ☑ ja ☐ nein 

Anmerkungen: Landgasthof Stricker in Stressenhau-
sen

Behindertengerecht ☐ ja ☑ nein ☐ eingeschränkt ☐ keine Angabe
Verbindung mit folgenden Angebot(en) vorstellbar Besuch Zweiländermuseum Rodachtal in Streufdorf, 

Wanderung
Fußläufige Freizeitangebote (z. B. Spielplatz, Bad, 
Gastronomie,...)

1 km

KS:COB-Förderung möglich nein
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Stadt Coburg 
Bildungsbüro

Anlage zur Übernahme der Kosten für ein- bzw. mehrtägige Ausflüge
Zum Antrag auf Leistungen für Bildung und Teilhabe nach § 28 SGB II, § 34 SGB XII, bzw. § 6b BKGG 
analog § 28 SGBB II 

A. Von Antragsteller/in auszufüllen:

Angaben zum Kind: 

___________________________ _____________________________ ____________________ 
(Name)    (Vorname)     (Geburtsdatum) 

B.  Von Betreuungseinrichtung, Schule oder Träger der Mittagsversorgung auszufüllen:

 Kindergarten   eintägiger Ausflug     am: _________________________ 

 Schule   mehrtägige Klassenfahrt  vom:_____________ bis: ______________________ 

Ausflugsziel:  __________________________________________________________________ 

Name der Einrichtung:  __________________________________________________________________ 

Straße, Hausnummer:  __________________________________________________________________ 

PLZ, Ort:  __________________________________________________________________ 

Ansprechpartner/in: __________________________________________________________________ 

Telefon:   __________________________________________________________________ 

 Für Schulen: Es handelt sich um eine/keine schulische Pflichtveranstaltung.  

Die Kosten betragen je Kind _________________ €. 

Sind in den Kosten Beträge für Taschengeld enthalten?    Ja.    Nein.  

Wenn ja, in welcher Höhe? _________________€ 

Für das Kind wurde ein Zuschuss beim Förderverein beantragt und genehmigt.  Ja.    Nein.  

Der bewilligte Zuschuss wurde vor Festsetzung der Kosten bereits abgezogen.   Ja.   Nein.  

Höhe des Zuschusses: __________________ € 

Die Leistung wird ausschließlich direkt an die Schule bzw. Kindertagesstätte überwiesen. Die Zahlung erfolgt 
auf folgendes Konto *):  

Bankverbindung: 

Kontoinhaber :  __________________________________________________________________ 

Anschrift:  __________________________________________________________________ 

Konto-Nr.:  _______________________________      BLZ: ___________________________ 

Verwendungszweck: __________________________________________________________________ 

___________________________________________ 
(Datum, Stempel und Unt
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Es wird darauf hingewiesen, dass weitere Mittel unter gewissen Umständen über das 
Bildungs- und Teilhabepaket beantragt werden können. Nähere Informationen erhalten 
Sie auf Nachfrage bei KS:COB. 

Zuschussantrag 
Kulturservice für Schulen und Kitas 
der Bildungsregion Coburg 
 
 
Kitas und Schulen in der Stadt Coburg Kitas und Schulen im Landkreis Coburg 
Bildungsbüro der Stadt Coburg 
Kerstin Lindenlaub 
Fax: 09561/89-2409 
E-Mail: kerstin.lindenlaub@coburg.de 

Bildungsbüro des Landkreises Coburg 
Tamara Freitag 
Fax: 09561/514-89675 
E-Mail: tamara.freitag@landkreis-coburg.de 

 

Name, Vorname  

Schule / Kita   

Anschrift 
 

Telefon  

E-Mail  

IBAN Nr. Schule / Kita  

BIC Nr. Schule / Kita   

Geldinstitut  

 

Art / Titel des Angebots  

Projektanbieter   

Tag der Durchführung/ 
Zahl der Termine 

 

Anzahl der beteiligten 
Kinder 

 

Kosten  
(ohne Fahrtkosten) 

 
 
 

Inhalt des Angebots, 
Lehrplanbezug 

 
 
 
 

 
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der Angaben: 
 
 
_____________________   __________________________________ 
 Ort, Datum      Unterschrift 
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Antrag auf Leistungen für Bildung und Teilhabe 
 
 
 
 

 I. Angaben zum/zur 
Antragsteller/in/ 

Erziehungsberechtigten 

II. Angaben zum/zur 
leistungsberechtigten  

Kind/Schüler/in 

Name, Vorname 
 
 

 

Geburtsdatum  
 

 

 

Wohnanschrift 
 

 

Verwandtschaftsverhältnis 
zwischen Antragsteller/in und 
Kind/Schüler/in 

  

Telefonnummer/E-Mail für 
Rückfragen 

  
 

 
Der/die Leistungsberechtigte besucht    eine allgemein-/berufsbildende Schule Jahrgangsstufe ______ 
 

     eine Kindertageseinrichtung 
 

     eine Tagespflegestelle 
 
____________________________________________________________________________________ 
(Name und Anschrift der Schule/Einrichtung)   
 

Es werden folgende Leistungen für Bildung und Teilhabe beantragt: (bitte ankreuzen) 
 

    A. Leistungen für Ausflüge und Klassenfahrten 
 

 Für eintägigen Ausflug am __________________________________ 
 

 Für mehrtägigen Ausflug/Klassenfahrt vom _____________________ bis  ___________________ 
 

    (Bitte fügen Sie eine Bestätigung/eine Elterninformation o.ä. der Schule bzw. Kindertageseinrichtung über die 
Kosten des Ausfluges/der Klassenfahrt ohne Taschengeld bei) 

 
 (Von der Schule auszufüllen mit Schulstempel) 

 Unterliegt die mehrtägige Klassenfahrt dem Schutz der Gemeinde-Unfallversicherung: Ja   Nein  
 
     Bankverbindung der Schule/Einrichtung für die Direktüberweisung: 
     Bankname:     IBAN/BIC:             Kto.-Nr.: 
 

     __________________________________________________________________________________________ 
       

 

 B. Leistungen für Schülerbeförderung 
 

 Es entstehen Kosten für den Schulweg in Höhe von ___________________ Euro monatlich.  
 

     Diese Kosten sind nicht durch Zuschüsse und Leistungen im Rahmen des Gesetzes über die 
Kostenfreiheit des Schulweges bzw. der Verordnung über die Schülerbeförderung gedeckt. 

 

 (Bitte fügen Sie den Ablehnungsbescheid des Landratsamtes sowie einen Nachweis über die  Kosten bei) 
 
 

  C. Leistungen zum Mittagessen in der Schule/Kindertageseinrichtung 
 

 Das Kind nimmt im Zeitraum vom ________________________ bis  ________________________ 
am gemeinschaftlichen Mittagessen teil.  

 

      bei Pauschalabrechnung: die monatlichen Gesamtkosten betragen: _______________________ 
 

      bei Spitzabrechnung: die Gesamtkosten pro Mittagessen betragen: _______________________ 
 

     Hinweis: Der in den Gesamtkosten enthaltene, von den Eltern zu erbringende Eigenanteil von 20,- € 
bei Pauschal- und 1,- € bei Spitzabrechnung kann nicht übernommen werden. Er ist von den Eltern 
direkt an den Träger der Mittagsverpflegung zu entrichten.  

     (Bitte fügen Sie einen Nachweis über die monatlichen Kosten bei) 

 

Antragsdatum:     ______________ 
Eingangsstempel: 
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    Seite 2 
 

     (Stand 01.01.2015) 
 
 
 

 D. Leistungen für persönlichen Schulbedarf  
 

 Hierfür wird ein pauschaler Bedarf in Höhe von 100,- je Schuljahr anerkannt. Die Auszahlung erfolgt in 
zwei Raten: 70,- € am 01.August und 30,- € am 01.Februar  

 

      (Falls das Kind unter 7 oder über 15 Jahre alt ist, bitte eine Schulbescheinigung beifügen) 
 
     Ihre Bankverbindung: 
     Bankname:                                                    BLZ:                                            Kto.-Nr.: 
 

     _______________________________________________________________________________ 
 
     IBAN:           BIC: 
 
     __________________________________________________________________ 
 

  E. Leistungen für Lernförderung/Nachhilfeunterricht 
 

 Die Schülerin/der Schüler benötigt vorübergehend individuelle Lernförderung, die geeignet und 
zusätzlich zum schuleigenen Angebot erforderlich ist, um bei drohender Nichtversetzung die nach den 
schulrechtlichen Bestimmungen festgelegten wesentlichen Lernziele zu erreichen. 

 

 (Bitte fügen Sie das Formblatt „Bestätigung der Schule…“  über die Notwendigkeit, die Art und den Umfang der    
      Lernförderung bei) 
      

     Die Lernförderung wird erbracht von: 
     Name:  Anschrift:     Qualifikation: 
 

     ________________________________________________________________________________ 
       

 

  F. Leistungen zur Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben (nur bis zur Volljährigkeit) 
 

  Es wird folgende Leistung zur Teilhabe beantragt: 
 
 

    - Mitgliedsbeitrag eines Vereins aus den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Geselligkeit (z.B. Sportverein) 
 

    - Angeleitete Aktivitäten der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuch) 
 

    - Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) 
 

    - Teilnahme an Freizeiten (z.B. Pfadfinder, Theaterfreizeiten) 
 

    - teilweise sportspezifische Sportausrüstung 
  Sie erhalten für die Leistungen zur Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben eine Kostenzusicherung  

für einen bestimmten Zeitraum. Bitte sammeln Sie die Quittungen und Belege zu den aufgeführten 
Punkten der Teilhabe, welche im bewilligten Zeitraum anfallen und reichen Sie diese gesammelt oder 
einzeln bis zu dem in der Kostenzusicherung genannten Termin ein.  

 

Der Antrag gilt für den Bewilligungszeitraum Ihres Wohngeld- und/oder Kindergeldzuschlagbescheides. 
Sobald Sie einen neuen Wohngeld- oder Kindergeldzuschlagantrag stellen, beantragen Sie auch die 
Leistungen für Bildung und Teilhabe neu. Werden innerhalb des Bewilligungszeitraums nicht angekreuzte 
Leistungen in Anspruch genommen, ist es ausreichend, wenn Sie uns zu dieser Leistung die erforderlichen 
Unterlagen vorlegen. Eine erneute Antragstellung ist dann nicht erforderlich.   
 
Angaben über Leistungsbezug: 
 

Der/die Antragsteller/in bzw. der/die Leistungsberechtigte steht bereits im Leistungsbezug von  
 
 

 Leistungen nach dem SGB II (Arbeitslosengeld II)   Wohngeld 
 

 Leistungen nach dem SGB XII       Kindergeldzuschlag X) 
 

 Leistungen nach dem AsylbLG analog SGB XII 
 
für den Zeitraum vom ___________________  bis ___________________ . 
X) Bei Bezug von Kinderzuschlag bitte Bescheid der Familienkasse beifügen! 
 
Ich versichere, dass die oben gemachten Angaben zutreffend sind. Änderungen an den o. g. Angaben 
werde ich unverzüglich mitteilen.  
Ich bin damit einverstanden, dass ein Abdruck des Bewilligungsbescheides über die Mittagsverpflegung an 
die Schule/Kindertageseinrichtung/den Träger gesandt wird und dass sich das Landratsamt 
Coburg/Jobcenter Coburg Land bei Rückfragen wegen der Mittagsverpflegung mit der 
Schule/Kindertageseinrichtung/dem Träger in Verbindung setzt.  
Ich bin damit einverstanden, dass bei der Bewilligung von mehrtägigen Ausflügen ein Abdruck des 
Bescheides zum Zwecke der Abrechnung an die Schule gesandt werden kann.   
 
 

 
 

_________________________________        ______________________________________ 
(Ort, Datum)                   (Unterschrift Antragsteller/in/Erziehungsberechtigte/r) 
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Eine Kooperation 
von Stadt Coburg 
und Landkreis Coburg


